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See the notice on TED website

381549-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Medizinische Verbrauchsartikel – Rahmenvereinbarung - Lieferung von 
medizinischem Verbrauchsmaterial
OJ S 105/2026 03/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Castrop-Rauxel
E-Mail: vergabestelle@castrop-rauxel.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Datteln
E-Mail: vergabestelle@stadt-datteln.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvereinbarung - Lieferung von medizinischem Verbrauchsmaterial
Beschreibung: Die Stadt Castrop-Rauxel schreibt im Rahmen der kommunalen 
Zusammenarbeit eine Rahmenvereinbarung über die Lieferung medizinischen 
Verbrauchsmaterials für den kommunalen Rettungsdienst der Städte Castrop-Rauxel und 
Datteln aus.
Kennung des Verfahrens: f0e1da06-5974-435b-bbc2-8a2a54d9a08b
Interne Kennung: 37-2026-03
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Es ist möglich, dass für mehrere oder alle Lose derselbe 
Bieter den Zuschlag erhält. Der Anbieter hat die Möglichkeiten Rabattkombinationen 
anzubieten (Beispiel: Pauschaler Nachlass von 5% bei der Beauftragung von 3 Losen). 
Rabattkombinationen werden im Rahmen der Zuschlagsbewertung (s. u.) nicht berücksichtigt.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33140000 Medizinische Verbrauchsartikel
Zusätzliche Einstufung (cpv): 24111500 Medizinische Gase, 33000000 Medizinische 
Ausrüstungen, Arzneimittel und Körperpflegeprodukte, 33141000 Nichtchemisches 
medizinisches Einwegmaterial und hämatologisches Verbrauchsmaterial, 33157000 
Ausrüstung für Sauerstofftherapie und Beatmungsgeräte, 33124100 Diagnostikausrüstung, 
33141300 Punktions- und Blutentnahmeausrüstung, 33191000 Sterilisierungs-, Desinfektions- 
und Reinigungsausrüstung, 33157400 Beatmungsgeräte für medizinische Zwecke

2.1.2.  Erfüllungsort

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/381549-2026
mailto:vergabestelle@castrop-rauxel.de
mailto:vergabestelle@stadt-datteln.de
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Postanschrift: Frebergstraße 1  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Feuer- und Rettungswache Castrop-Rauxel

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Industriestraße 55  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44581
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Rettungswache

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Europaplatz 1  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Rathaus Castrop-Rauxel

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Industriestraße 8  
Stadt: Datteln
Postleitzahl: 45711
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Feuer- und Rettungswache Datteln

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 845 000,00 EUR
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 845 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXPSYDGDG1Q#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 9
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 9

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
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Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Fachlos 1 - Beatmung
Beschreibung: Bei Zuschlagserteilung sind kostenfrei 30 Stück zu den unter Positionen 1.14, 
1.15 und 1.16 (Beatmungsbeutel Kleinkind / Kind / Erwachsene) angebotenen Produkten 
passende Mehrweg-Adapter für das DEHAS QualityFlow Demandventil an die Feuer- und 
Rettungswache Castrop-Rauxel zu liefern.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33140000 Medizinische Verbrauchsartikel
Zusätzliche Einstufung (cpv): 33157000 Ausrüstung für Sauerstofftherapie und 
Beatmungsgeräte, 33157400 Beatmungsgeräte für medizinische Zwecke

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Frebergstraße 1  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Feuer- und Rettungswache Castrop-Rauxel

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Industriestraße 55  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44581
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
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Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Rettungswache

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Europaplatz 1  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Rathaus Castrop-Rauxel

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Industriestraße 8  
Stadt: Datteln
Postleitzahl: 45711
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Feuer- und Rettungswache Datteln

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 1 Jahr

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Rahmenvereinbarung gilt zunächst für den 
Zeitraum vom 01.09.2026 bis zum 31.08.2027. Die Rahmenvereinbarung kann dreimal um 
jeweils ein Jahr verlängert werden. Die Verlängerung wird automatisch wirksam, wenn die 
Auftraggeberinnen oder der Auftragnehmer nicht spätestens bis zum 31.03. innerhalb der 
aktuellen Vertragslaufzeit den Vertrag schriftlich kündigt. Für die Einhaltung der Frist ist der 
Zugang des Kündigungsschreibens maßgeblich. Der Vertrag endet spätestens am 31.08.2030.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 143 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zur Eintragung in das Berufsregister b) 
Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft c) Angaben über das Nichtvorliegen 
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von Ausschlussgründen Nachweisführung: a) Eigenerklärung zur Eignung b) Eigenerklärung 
zur Eignung c) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen und ggf. auf 
besondere Anforderung des Auftraggebers zur Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende 
Nachweise

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind b) Angaben zu Arbeitskräften Nachweisführung: a) Eigenerklärung 
zur Eignung b) Eigenerklärung zur Eignung und ggf. auf besondere Anforderung des 
Auftraggebers zur Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende Nachweise

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zum Umsatz des Unternehmens in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren b) Angaben zur Betriebs- und 
Berufshaftpflichtversicherung Nachweisführung: a) Eigenerklärung zur Eignung b) 
Eigenerklärung zur Eignung und ggf. auf besondere Anforderung des Auftraggebers zur 
Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende Nachweise

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die 
Auftraggeberinnen werden die Angebote anhand der nachbenannten Zuschlagskriterien unter 
Berücksichtigung der angegebenen Wertungspunkte und Gewichtungen werten. Die 
Bewertung erfolgt separat pro Los. Die Maximalpunktzahl, die im Rahmen der objektiven 
Auswertung der insgesamt drei Auswahlkriterien je Kriterium zu erreichen ist, beträgt 5 
Punkte. Unter Berücksichtigung der jeweiligen Gewichtung (erreichte Punktzahl * Gewichtung) 
beträgt die zu erreichende Gesamtpunktzahl maximal 500 Punkte. Bei Punktgleichheit 
entscheidet das Kriterium Krisenvorhaltung. Bei weiterer Punktgleichheit entscheidet der 
Preis. Die Bewertung des Kriteriums Preis erfolgt rechnerisch wie folgt: Der günstigste 
Anbieter bekommt 5,00 Punkte. Anschließend wird die prozentuale Abweichung der Angebote 
vom Mindestangebot ermittelt. Der ermittelte Wert wird mit der maximalen Punktzahl 
multipliziert. Die erreichte Punktzahl wird kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen gerundet. 
Dies führt zu den Wertungspunkten. Maßgeblich ist die geprüfte wertungsrelevante 
Angebotssumme je Los aus der Leistungsbeschreibung Anlage 1 - Angebots- und Preisblatt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Krisenvorhaltung
Beschreibung: Der Anbieter muss eine Artikelvorhaltung von 3 Monaten garantieren. Er kann 
im Angebot eine längere Vorhaltedauer (je Los) für die Auftraggeberin garantieren. Eine 
darüberhinausgehende Vorhaltung wird gesondert wie nachfolgend bepunktet: 
Vorhaltegarantie in Monaten = Punkte unter 3 Monaten = Ausschluss ab 3 Monate = 0 Punkte 
ab 5 Monate = 1 Punkte ab 7 Monate = 2 Punkte ab 9 Monate = 3 Punkte ab 12 Monate = 4 
Punkte ab 15 Monate = 5 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45
Kriterium: 
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Art: Qualität
Bezeichnung: Abholung
Beschreibung: Eine gute Erreichbarkeit ist für den Krisenfall hilfreich. Die Anfahrt von der im 
Angebot angegebenen Stelle zur Frebergstraße 1, 44575 Castrop-Rauxel, darf daher nicht 
länger als 3 Stunden dauern. Eine kürzere Anfahrt wird daher gesondert bepunktet. Diese wird 
anhand der Entfernung des Abholpunktes zur genannten Adresse geprüft und wie folgt 
bewertet: Anfahrtswegdauer = Punkte Ab 180 Minuten = Ausschluss Bis 180 Minuten = 0 Bis 
150 Minuten = 1 Bis 120 Minuten = 2 Bis 90 Minuten = 3 Bis 60 Minuten = 4 Bis 30 Minuten = 
5 Die Zeit wird anhand des Routenplaners von Google-Maps ermittelt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 30/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYDGDG1Q
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 07/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 6 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: -alle in Ziffer 1 des Dokuments "Verzeichnis einzureichender 
Unterlagen" genannten Unterlagen, mit Ausnahme des Angebotsschreibens
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 07/07/2026 10:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Stadt Castrop-Rauxel Europaplatz 1 44575 Castrop-Rauxel Zi. 342
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der Angebote wird von mindestens zwei 
Vertretern des Auftraggebers gemeinsam unverzüglich nach Ablauf der Angebotsfrist 
durchgeführt. Da nur elektronische Angebote zugelassen sind, wird die Teilnahme von Bietern 
und deren Vertretern bei der Öffnung nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Unterlagen, die mit dem Angebot, auszufüllen, 
zu erklären und einzureichen sind: -Angebotsschreiben -Eigenerklärungen a) zur Eignung 
(auch für alle Unterauftragnehmer, Eignungsleihende und Mitglieder einer Bietergemeinschaft) 
b) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (auch für alle Unterauftragnehmer, 
Eignungsleihende und Mitglieder einer Bietergemeinschaft) c) zum 5. EU-Sanktionspaket 
gegen Russland - RUS-Sanktionen (auch für alle Unterauftragnehmer, Eignungsleihende und 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft) -Kontaktdaten des persönlichen Ansprechpartners -ggf. 
Erklärung zu Unteraufträgen und Eignungsleihe -ggf. Verpflichtungserklärung zu 
Unteraufträgen und Eignungsleihe -ggf. Erklärung zur Bietergemeinschaft -
Leistungsbeschreibung Anlage 1 - Angebots- und Preisblatt -ggf. Verträglichkeitszertifikate zu 
Los 5
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Für jeden Abruf aus der Rahmenvereinbarung ist eine gesonderte 
Rechnung zu erstellen. Diese Rechnungslegung hat spätestens 14 Tage nach jeder einzelnen 
Komplettlieferung zu erfolgen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 9
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird auf die zulässigen Rechtsbehelfe und die 
einzuhaltenden Fristen hingewiesen: Statthafte Rechtsbehelfe für Bieter und Bewerber sind 
gem. §§ 160 ff. Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) die Rüge sowie der 
Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen Vergabekammer. 
Eine Rüge ist an diese Vergabestelle zu richten. Bitte benutzen Sie dazu die 
Kommunikationsmöglichkeit auf dem Vergabemarktplatz Metropohle Ruhr. Die zuständige 
Stelle für ein Nachprüfungsverfahren ist die Vergabekammer Westfalen der Bezirksregierung 
Münster, Albrecht-Taer-Straße 9, 48147 Münster. Statthafter Rechtsbehelf ist gem. § 160 
GWB der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen 
Vergabekammer. Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber der Auftraggeberin gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein Nachprüfungsantrag ist zudem 
unzulässig, wenn der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§168 GWB). Die 
Unwirksamkeit eines öffentlichen Auftrags nach § 135 Absatz 1 GWB kann nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
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Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den 
Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der Europäischen Union. Weitere Informationen zu Nachprüfungsverfahren erhalten Sie unter 
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-
westfalen
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Castrop-Rauxel
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Castrop-Rauxel

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Fachlos 2 - Diagnostik und Hygiene
Beschreibung: Der Leistungsumfang umfasst die im Leistungsverzeichnis angegebenen 
Produkte. Der Rahmenvertrag gilt für alle in der Leistungsbeschreibung aufgeführten 
Produkte, die in den Losen vergeben werden. Los 1 stellt dabei die Beatmung, Los 2 die 
Diagnostik - Hygiene, Los 3 Trauma - Verbandstoffe, Los 4 den Zugang, Los 5 die 
Desinfektionsmittel, Los 6 den Infektionsschutz, Los 7 den Sauerstoff, Los 8 
Verbrauchsmaterial für den Corpuls³ und Los 9 Verbrauchsmaterial für den Hamilton-T1 dar. 
Bieter können Angebote für einzelne und alle Lose abgeben. Es ist möglich, dass für mehrere 
oder alle Lose derselbe Bieter den Zuschlag erhält. Die im Leistungsverzeichnis angegebenen 
Mengen stellen den geschätzten Jahresbedarf dar und ergeben sich aus dem jährlichen 
Beschaffungsdurchschnitt der vergangenen drei Haushaltsjahre unter Berücksichtigung der 
prognostizierten Bedarfsentwicklung. Die Abnahme einzelner (Sonder-) Produkte lässt sich 
nicht zuverlässig vorhersagen. Mindermengen sowie Mehrmengen im Verhältnis zur 
Leistungsbeschreibung sind daher hinzunehmen und führen nicht zu einer Korrektur der hier 
vereinbarten Einzelpreise. Die Lieferung muss in Teilmengen erfolgen, deren Umfang und 
Zeitpunkt durch den Bedarf der Städte Castrop-Rauxel und Datteln bestimmt werden. Eine 
Mindestliefermenge bzw. Mindestbestellmenge pro Abruftag während der Vertragslaufzeit wird 
nicht vereinbart. Bei Bedarf hat auch die Lieferung von einzelnen Produkten zu erfolgen. Jede 
Lieferung setzt eine gesonderte Bestellung (Abruf aus der Rahmenvereinbarung) voraus. 
Dabei kann es auch zum Abruf von Kleinmengen kommen. Dafür stellt der Auftragnehmer 
einen Online-Shop bereit, in welchem alle geforderten Produkte abrufbereit hinterlegt sind. Der 
jeweilige Auftragnehmer gewährleistet das Abrufen der Produkte über ein Online-Portal oder 
einen Online-Shop in deutscher Sprache. Kundendienst, Service, sowie sämtliche schriftliche 
und mündliche Kommunikation haben in deutscher Sprache zu erfolgen. Der Online-Shop ist 
jederzeit nutzbar. Die Ausfallzeiten dürfen im Jahresmittel 3% nicht überschreiten. 
Ansprechpartner sind montags bis freitags jeweils von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr telefonisch 
erreichbar. Für jeden Abruf aus der Rahmenvereinbarung ist eine gesonderte Rechnung zu 
erstellen. Anlieferungsstellen sind: - Feuer- und Rettungswache Castrop-Rauxel: Frebergstr. 
1, 44575 Castrop-Rauxel - Rettungswache: Industriestraße 55, 44581 Castrop-Rauxel - 
Rathaus Castrop-Rauxel: Europaplatz 1, 44575 Castrop-Rauxel - Feuer- und Rettungswache 
Datteln: Industriestraße 8, 45711 Datteln Die einzelnen Lieferungen aus der 
Rahmenvereinbarung haben jeweils grundsätzlich innerhalb von einer Woche, jedoch maximal 
14 Tage nach Abruf (Auftragseingang beim Auftragnehmer) zu erfolgen (Lieferfrist). Die 
Bestätigung des Abrufes ist dem im Abrufschreiben genannten Ansprechpartner für die 
Lieferung im Rahmen einer Auftragsbestätigung innerhalb von maximal drei Werktagen nach 
Zugang beim Auftragnehmer mitzuteilen. Produkte, welche nach Auslieferung reklamiert oder 
mittels Produktrückruf zurückgerufen werden, sind unverzüglich, maximal innerhalb von fünf 

https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
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Werktagen, nachzubessern oder gegen Neulieferung auszutauschen. Kann die angebotene 
Lieferfrist ohne Verschulden des Auftragsnehmers nicht eingehalten werden, so ist die 
abrufende Stadt unverzüglich unter Angabe der geänderten Lieferfrist und der 
voraussichtlichen Dauer des Lieferengpasses zu informieren. Für den Auftragnehmer besteht 
in einem solchen Falle eine Nachweispflicht gegenüber der Auftraggeberin, dass ein 
entstandener Lieferengpass nicht durch Versäumnis des Auftragnehmers begründet ist. Dazu 
ergeht durch den Auftragnehmer eine schriftliche Anzeige der Verzugsumstände an die 
jeweilige Auftraggeberin. Die Versorgung mit medizinischem Verbrauchsmaterial ist für den 
Rettungsdienst jederzeit relevant. Aus diesem Grunde trifft der Auftragnehmer Vorkehrungen, 
um auch in Krisensituationen, zum Beispiel durch stockenden Lieferketten oder Pandemien, 
dauerhaft arbeitsfähig zu sein. Die Lieferung geforderter Produkte muss auch ohne gesicherte 
Lieferketten über einen Zeitraum von drei Monaten aufrechtgehalten werden können. 
Alternativ muss kurzfristig, das heißt innerhalb von 21 Kalendertagen, der Halbjahresbedarf 
der geforderten Mengen abgerufen und geliefert werden können. Ein entsprechender 
Lagerbestand muss binnen 6 Wochen nach Zuschlagserteilung hergestellt sein. Als situativer 
Ausnahmefall ist in Krisenzeiten auch eine Abholung der Produkte denkbar. Den 
Auftraggeberinnen muss daher die Möglichkeit eingeräumt werden, die angebotenen Produkte 
ganzjährig jederzeit innerhalb der regulären Geschäftszeiten vor Ort beim Auftragnehmer oder 
an einem vereinbarten Übergabepunkt abzuholen. Die planmäßige Anfahrt von der 
Frebergstraße 1, 44575 Castrop-Rauxel, darf nicht länger als 3 Stunden dauern.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33140000 Medizinische Verbrauchsartikel
Zusätzliche Einstufung (cpv): 33124100 Diagnostikausrüstung, 33000000 Medizinische 
Ausrüstungen, Arzneimittel und Körperpflegeprodukte

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Frebergstraße 1  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Feuer- und Rettungswache Castrop-Rauxel

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Industriestraße 55  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44581
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Rettungswache

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Europaplatz 1  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Rathaus Castrop-Rauxel
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5.1.2.
 
Erfüllungsort
Postanschrift: Industriestraße 8  
Stadt: Datteln
Postleitzahl: 45711
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Feuer- und Rettungswache Datteln

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 1 Jahr

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Rahmenvereinbarung gilt zunächst für den 
Zeitraum vom 01.09.2026 bis zum 31.08.2027. Die Rahmenvereinbarung kann dreimal um 
jeweils ein Jahr verlängert werden. Die Verlängerung wird automatisch wirksam, wenn die 
Auftraggeberinnen oder der Auftragnehmer nicht spätestens bis zum 31.03. innerhalb der 
aktuellen Vertragslaufzeit den Vertrag schriftlich kündigt. Für die Einhaltung der Frist ist der 
Zugang des Kündigungsschreibens maßgeblich. Der Vertrag endet spätestens am 31.08.2030.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 160 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zur Eintragung in das Berufsregister b) 
Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft c) Angaben über das Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen Nachweisführung: a) Eigenerklärung zur Eignung b) Eigenerklärung 
zur Eignung c) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen und ggf. auf 
besondere Anforderung des Auftraggebers zur Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende 
Nachweise

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind b) Angaben zu Arbeitskräften Nachweisführung: a) Eigenerklärung 
zur Eignung b) Eigenerklärung zur Eignung und ggf. auf besondere Anforderung des 
Auftraggebers zur Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende Nachweise

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zum Umsatz des Unternehmens in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren b) Angaben zur Betriebs- und 
Berufshaftpflichtversicherung Nachweisführung: a) Eigenerklärung zur Eignung b) 
Eigenerklärung zur Eignung und ggf. auf besondere Anforderung des Auftraggebers zur 
Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende Nachweise

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die 
Auftraggeberinnen werden die Angebote anhand der nachbenannten Zuschlagskriterien unter 
Berücksichtigung der angegebenen Wertungspunkte und Gewichtungen werten. Die 
Bewertung erfolgt separat pro Los. Die Maximalpunktzahl, die im Rahmen der objektiven 
Auswertung der insgesamt drei Auswahlkriterien je Kriterium zu erreichen ist, beträgt 5 
Punkte. Unter Berücksichtigung der jeweiligen Gewichtung (erreichte Punktzahl * Gewichtung) 
beträgt die zu erreichende Gesamtpunktzahl maximal 500 Punkte. Bei Punktgleichheit 
entscheidet das Kriterium Krisenvorhaltung. Bei weiterer Punktgleichheit entscheidet der 
Preis. Die Bewertung des Kriteriums Preis erfolgt rechnerisch wie folgt: Der günstigste 
Anbieter bekommt 5,00 Punkte. Anschließend wird die prozentuale Abweichung der Angebote 
vom Mindestangebot ermittelt. Der ermittelte Wert wird mit der maximalen Punktzahl 
multipliziert. Die erreichte Punktzahl wird kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen gerundet. 
Dies führt zu den Wertungspunkten. Maßgeblich ist die geprüfte wertungsrelevante 
Angebotssumme je Los aus der Leistungsbeschreibung Anlage 1 - Angebots- und Preisblatt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Krisenvorhaltung
Beschreibung: Der Anbieter muss eine Artikelvorhaltung von 3 Monaten garantieren. Er kann 
im Angebot eine längere Vorhaltedauer (je Los) für die Auftraggeberin garantieren. Eine 
darüberhinausgehende Vorhaltung wird gesondert wie nachfolgend bepunktet: 
Vorhaltegarantie in Monaten = Punkte unter 3 Monaten = Ausschluss ab 3 Monate = 0 Punkte 
ab 5 Monate = 1 Punkte ab 7 Monate = 2 Punkte ab 9 Monate = 3 Punkte ab 12 Monate = 4 
Punkte ab 15 Monate = 5 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Abholung
Beschreibung: Eine gute Erreichbarkeit ist für den Krisenfall hilfreich. Die Anfahrt von der im 
Angebot angegebenen Stelle zur Frebergstraße 1, 44575 Castrop-Rauxel, darf daher nicht 
länger als 3 Stunden dauern. Eine kürzere Anfahrt wird daher gesondert bepunktet. Diese wird 
anhand der Entfernung des Abholpunktes zur genannten Adresse geprüft und wie folgt 
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bewertet: Anfahrtswegdauer = Punkte Ab 180 Minuten = Ausschluss Bis 180 Minuten = 0 Bis 
150 Minuten = 1 Bis 120 Minuten = 2 Bis 90 Minuten = 3 Bis 60 Minuten = 4 Bis 30 Minuten = 
5 Die Zeit wird anhand des Routenplaners von Google-Maps ermittelt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 30/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYDGDG1Q
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 07/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 6 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: -alle in Ziffer 1 des Dokuments "Verzeichnis einzureichender 
Unterlagen" genannten Unterlagen, mit Ausnahme des Angebotsschreibens
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 07/07/2026 10:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Stadt Castrop-Rauxel Europaplatz 1 44575 Castrop-Rauxel Zi. 342
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der Angebote wird von mindestens zwei 
Vertretern des Auftraggebers gemeinsam unverzüglich nach Ablauf der Angebotsfrist 
durchgeführt. Da nur elektronische Angebote zugelassen sind, wird die Teilnahme von Bietern 
und deren Vertretern bei der Öffnung nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Unterlagen, die mit dem Angebot, auszufüllen, 
zu erklären und einzureichen sind: -Angebotsschreiben -Eigenerklärungen a) zur Eignung 
(auch für alle Unterauftragnehmer, Eignungsleihende und Mitglieder einer Bietergemeinschaft) 
b) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (auch für alle Unterauftragnehmer, 
Eignungsleihende und Mitglieder einer Bietergemeinschaft) c) zum 5. EU-Sanktionspaket 
gegen Russland - RUS-Sanktionen (auch für alle Unterauftragnehmer, Eignungsleihende und 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft) -Kontaktdaten des persönlichen Ansprechpartners -ggf. 

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
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Erklärung zu Unteraufträgen und Eignungsleihe -ggf. Verpflichtungserklärung zu 
Unteraufträgen und Eignungsleihe -ggf. Erklärung zur Bietergemeinschaft -
Leistungsbeschreibung Anlage 1 - Angebots- und Preisblatt -ggf. Verträglichkeitszertifikate zu 
Los 5
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Für jeden Abruf aus der Rahmenvereinbarung ist eine gesonderte 
Rechnung zu erstellen. Diese Rechnungslegung hat spätestens 14 Tage nach jeder einzelnen 
Komplettlieferung zu erfolgen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 9
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird auf die zulässigen Rechtsbehelfe und die 
einzuhaltenden Fristen hingewiesen: Statthafte Rechtsbehelfe für Bieter und Bewerber sind 
gem. §§ 160 ff. Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) die Rüge sowie der 
Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen Vergabekammer. 
Eine Rüge ist an diese Vergabestelle zu richten. Bitte benutzen Sie dazu die 
Kommunikationsmöglichkeit auf dem Vergabemarktplatz Metropohle Ruhr. Die zuständige 
Stelle für ein Nachprüfungsverfahren ist die Vergabekammer Westfalen der Bezirksregierung 
Münster, Albrecht-Taer-Straße 9, 48147 Münster. Statthafter Rechtsbehelf ist gem. § 160 
GWB der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen 
Vergabekammer. Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber der Auftraggeberin gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein Nachprüfungsantrag ist zudem 
unzulässig, wenn der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§168 GWB). Die 
Unwirksamkeit eines öffentlichen Auftrags nach § 135 Absatz 1 GWB kann nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den 
Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
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der Europäischen Union. Weitere Informationen zu Nachprüfungsverfahren erhalten Sie unter 
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-
westfalen
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Castrop-Rauxel
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Castrop-Rauxel

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Fachlos 3 - Trauma und Verbandstoffe
Beschreibung: Der Leistungsumfang umfasst die im Leistungsverzeichnis angegebenen 
Produkte. Der Rahmenvertrag gilt für alle in der Leistungsbeschreibung aufgeführten 
Produkte, die in den Losen vergeben werden. Los 1 stellt dabei die Beatmung, Los 2 die 
Diagnostik - Hygiene, Los 3 Trauma - Verbandstoffe, Los 4 den Zugang, Los 5 die 
Desinfektionsmittel, Los 6 den Infektionsschutz, Los 7 den Sauerstoff, Los 8 
Verbrauchsmaterial für den Corpuls³ und Los 9 Verbrauchsmaterial für den Hamilton-T1 dar. 
Bieter können Angebote für einzelne und alle Lose abgeben. Es ist möglich, dass für mehrere 
oder alle Lose derselbe Bieter den Zuschlag erhält. Die im Leistungsverzeichnis angegebenen 
Mengen stellen den geschätzten Jahresbedarf dar und ergeben sich aus dem jährlichen 
Beschaffungsdurchschnitt der vergangenen drei Haushaltsjahre unter Berücksichtigung der 
prognostizierten Bedarfsentwicklung. Die Abnahme einzelner (Sonder-) Produkte lässt sich 
nicht zuverlässig vorhersagen. Mindermengen sowie Mehrmengen im Verhältnis zur 
Leistungsbeschreibung sind daher hinzunehmen und führen nicht zu einer Korrektur der hier 
vereinbarten Einzelpreise. Die Lieferung muss in Teilmengen erfolgen, deren Umfang und 
Zeitpunkt durch den Bedarf der Städte Castrop-Rauxel und Datteln bestimmt werden. Eine 
Mindestliefermenge bzw. Mindestbestellmenge pro Abruftag während der Vertragslaufzeit wird 
nicht vereinbart. Bei Bedarf hat auch die Lieferung von einzelnen Produkten zu erfolgen. Jede 
Lieferung setzt eine gesonderte Bestellung (Abruf aus der Rahmenvereinbarung) voraus. 
Dabei kann es auch zum Abruf von Kleinmengen kommen. Dafür stellt der Auftragnehmer 
einen Online-Shop bereit, in welchem alle geforderten Produkte abrufbereit hinterlegt sind. Der 
jeweilige Auftragnehmer gewährleistet das Abrufen der Produkte über ein Online-Portal oder 
einen Online-Shop in deutscher Sprache. Kundendienst, Service, sowie sämtliche schriftliche 
und mündliche Kommunikation haben in deutscher Sprache zu erfolgen. Der Online-Shop ist 
jederzeit nutzbar. Die Ausfallzeiten dürfen im Jahresmittel 3% nicht überschreiten. 
Ansprechpartner sind montags bis freitags jeweils von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr telefonisch 
erreichbar. Für jeden Abruf aus der Rahmenvereinbarung ist eine gesonderte Rechnung zu 
erstellen. Anlieferungsstellen sind: - Feuer- und Rettungswache Castrop-Rauxel: Frebergstr. 
1, 44575 Castrop-Rauxel - Rettungswache: Industriestraße 55, 44581 Castrop-Rauxel - 
Rathaus Castrop-Rauxel: Europaplatz 1, 44575 Castrop-Rauxel - Feuer- und Rettungswache 
Datteln: Industriestraße 8, 45711 Datteln Die einzelnen Lieferungen aus der 
Rahmenvereinbarung haben jeweils grundsätzlich innerhalb von einer Woche, jedoch maximal 
14 Tage nach Abruf (Auftragseingang beim Auftragnehmer) zu erfolgen (Lieferfrist). Die 
Bestätigung des Abrufes ist dem im Abrufschreiben genannten Ansprechpartner für die 
Lieferung im Rahmen einer Auftragsbestätigung innerhalb von maximal drei Werktagen nach 
Zugang beim Auftragnehmer mitzuteilen. Produkte, welche nach Auslieferung reklamiert oder 
mittels Produktrückruf zurückgerufen werden, sind unverzüglich, maximal innerhalb von fünf 
Werktagen, nachzubessern oder gegen Neulieferung auszutauschen. Kann die angebotene 
Lieferfrist ohne Verschulden des Auftragsnehmers nicht eingehalten werden, so ist die 
abrufende Stadt unverzüglich unter Angabe der geänderten Lieferfrist und der 
voraussichtlichen Dauer des Lieferengpasses zu informieren. Für den Auftragnehmer besteht 
in einem solchen Falle eine Nachweispflicht gegenüber der Auftraggeberin, dass ein 

https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
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entstandener Lieferengpass nicht durch Versäumnis des Auftragnehmers begründet ist. Dazu 
ergeht durch den Auftragnehmer eine schriftliche Anzeige der Verzugsumstände an die 
jeweilige Auftraggeberin. Die Versorgung mit medizinischem Verbrauchsmaterial ist für den 
Rettungsdienst jederzeit relevant. Aus diesem Grunde trifft der Auftragnehmer Vorkehrungen, 
um auch in Krisensituationen, zum Beispiel durch stockenden Lieferketten oder Pandemien, 
dauerhaft arbeitsfähig zu sein. Die Lieferung geforderter Produkte muss auch ohne gesicherte 
Lieferketten über einen Zeitraum von drei Monaten aufrechtgehalten werden können. 
Alternativ muss kurzfristig, das heißt innerhalb von 21 Kalendertagen, der Halbjahresbedarf 
der geforderten Mengen abgerufen und geliefert werden können. Ein entsprechender 
Lagerbestand muss binnen 6 Wochen nach Zuschlagserteilung hergestellt sein. Als situativer 
Ausnahmefall ist in Krisenzeiten auch eine Abholung der Produkte denkbar. Den 
Auftraggeberinnen muss daher die Möglichkeit eingeräumt werden, die angebotenen Produkte 
ganzjährig jederzeit innerhalb der regulären Geschäftszeiten vor Ort beim Auftragnehmer oder 
an einem vereinbarten Übergabepunkt abzuholen. Die planmäßige Anfahrt von der 
Frebergstraße 1, 44575 Castrop-Rauxel, darf nicht länger als 3 Stunden dauern.
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33140000 Medizinische Verbrauchsartikel
Zusätzliche Einstufung (cpv): 33141000 Nichtchemisches medizinisches Einwegmaterial und 
hämatologisches Verbrauchsmaterial

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Frebergstraße 1  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Feuer- und Rettungswache Castrop-Rauxel

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Industriestraße 55  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44581
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Rettungswache

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Europaplatz 1  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Rathaus Castrop-Rauxel

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Industriestraße 8  
Stadt: Datteln
Postleitzahl: 45711
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
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Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Feuer- und Rettungswache Datteln

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 1 Jahr

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Rahmenvereinbarung gilt zunächst für den 
Zeitraum vom 01.09.2026 bis zum 31.08.2027. Die Rahmenvereinbarung kann dreimal um 
jeweils ein Jahr verlängert werden. Die Verlängerung wird automatisch wirksam, wenn die 
Auftraggeberinnen oder der Auftragnehmer nicht spätestens bis zum 31.03. innerhalb der 
aktuellen Vertragslaufzeit den Vertrag schriftlich kündigt. Für die Einhaltung der Frist ist der 
Zugang des Kündigungsschreibens maßgeblich. Der Vertrag endet spätestens am 31.08.2030.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 52 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zur Eintragung in das Berufsregister b) 
Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft c) Angaben über das Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen Nachweisführung: a) Eigenerklärung zur Eignung b) Eigenerklärung 
zur Eignung c) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen und ggf. auf 
besondere Anforderung des Auftraggebers zur Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende 
Nachweise

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind b) Angaben zu Arbeitskräften Nachweisführung: a) Eigenerklärung 
zur Eignung b) Eigenerklärung zur Eignung und ggf. auf besondere Anforderung des 
Auftraggebers zur Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende Nachweise

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zum Umsatz des Unternehmens in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren b) Angaben zur Betriebs- und 
Berufshaftpflichtversicherung Nachweisführung: a) Eigenerklärung zur Eignung b) 
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Eigenerklärung zur Eignung und ggf. auf besondere Anforderung des Auftraggebers zur 
Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende Nachweise

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die 
Auftraggeberinnen werden die Angebote anhand der nachbenannten Zuschlagskriterien unter 
Berücksichtigung der angegebenen Wertungspunkte und Gewichtungen werten. Die 
Bewertung erfolgt separat pro Los. Die Maximalpunktzahl, die im Rahmen der objektiven 
Auswertung der insgesamt drei Auswahlkriterien je Kriterium zu erreichen ist, beträgt 5 
Punkte. Unter Berücksichtigung der jeweiligen Gewichtung (erreichte Punktzahl * Gewichtung) 
beträgt die zu erreichende Gesamtpunktzahl maximal 500 Punkte. Bei Punktgleichheit 
entscheidet das Kriterium Krisenvorhaltung. Bei weiterer Punktgleichheit entscheidet der 
Preis. Die Bewertung des Kriteriums Preis erfolgt rechnerisch wie folgt: Der günstigste 
Anbieter bekommt 5,00 Punkte. Anschließend wird die prozentuale Abweichung der Angebote 
vom Mindestangebot ermittelt. Der ermittelte Wert wird mit der maximalen Punktzahl 
multipliziert. Die erreichte Punktzahl wird kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen gerundet. 
Dies führt zu den Wertungspunkten. Maßgeblich ist die geprüfte wertungsrelevante 
Angebotssumme je Los aus der Leistungsbeschreibung Anlage 1 - Angebots- und Preisblatt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Krisenvorhaltung
Beschreibung: Der Anbieter muss eine Artikelvorhaltung von 3 Monaten garantieren. Er kann 
im Angebot eine längere Vorhaltedauer (je Los) für die Auftraggeberin garantieren. Eine 
darüberhinausgehende Vorhaltung wird gesondert wie nachfolgend bepunktet: 
Vorhaltegarantie in Monaten = Punkte unter 3 Monaten = Ausschluss ab 3 Monate = 0 Punkte 
ab 5 Monate = 1 Punkte ab 7 Monate = 2 Punkte ab 9 Monate = 3 Punkte ab 12 Monate = 4 
Punkte ab 15 Monate = 5 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Abholung
Beschreibung: Eine gute Erreichbarkeit ist für den Krisenfall hilfreich. Die Anfahrt von der im 
Angebot angegebenen Stelle zur Frebergstraße 1, 44575 Castrop-Rauxel, darf daher nicht 
länger als 3 Stunden dauern. Eine kürzere Anfahrt wird daher gesondert bepunktet. Diese wird 
anhand der Entfernung des Abholpunktes zur genannten Adresse geprüft und wie folgt 
bewertet: Anfahrtswegdauer = Punkte Ab 180 Minuten = Ausschluss Bis 180 Minuten = 0 Bis 
150 Minuten = 1 Bis 120 Minuten = 2 Bis 90 Minuten = 3 Bis 60 Minuten = 4 Bis 30 Minuten = 
5 Die Zeit wird anhand des Routenplaners von Google-Maps ermittelt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
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Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 30/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYDGDG1Q
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 07/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 6 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: -alle in Ziffer 1 des Dokuments "Verzeichnis einzureichender 
Unterlagen" genannten Unterlagen, mit Ausnahme des Angebotsschreibens
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 07/07/2026 10:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Stadt Castrop-Rauxel Europaplatz 1 44575 Castrop-Rauxel Zi. 342
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der Angebote wird von mindestens zwei 
Vertretern des Auftraggebers gemeinsam unverzüglich nach Ablauf der Angebotsfrist 
durchgeführt. Da nur elektronische Angebote zugelassen sind, wird die Teilnahme von Bietern 
und deren Vertretern bei der Öffnung nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Unterlagen, die mit dem Angebot, auszufüllen, 
zu erklären und einzureichen sind: -Angebotsschreiben -Eigenerklärungen a) zur Eignung 
(auch für alle Unterauftragnehmer, Eignungsleihende und Mitglieder einer Bietergemeinschaft) 
b) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (auch für alle Unterauftragnehmer, 
Eignungsleihende und Mitglieder einer Bietergemeinschaft) c) zum 5. EU-Sanktionspaket 
gegen Russland - RUS-Sanktionen (auch für alle Unterauftragnehmer, Eignungsleihende und 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft) -Kontaktdaten des persönlichen Ansprechpartners -ggf. 
Erklärung zu Unteraufträgen und Eignungsleihe -ggf. Verpflichtungserklärung zu 
Unteraufträgen und Eignungsleihe -ggf. Erklärung zur Bietergemeinschaft -
Leistungsbeschreibung Anlage 1 - Angebots- und Preisblatt -ggf. Verträglichkeitszertifikate zu 
Los 5
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
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Finanzielle Vereinbarung: Für jeden Abruf aus der Rahmenvereinbarung ist eine gesonderte 
Rechnung zu erstellen. Diese Rechnungslegung hat spätestens 14 Tage nach jeder einzelnen 
Komplettlieferung zu erfolgen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 9
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird auf die zulässigen Rechtsbehelfe und die 
einzuhaltenden Fristen hingewiesen: Statthafte Rechtsbehelfe für Bieter und Bewerber sind 
gem. §§ 160 ff. Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) die Rüge sowie der 
Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen Vergabekammer. 
Eine Rüge ist an diese Vergabestelle zu richten. Bitte benutzen Sie dazu die 
Kommunikationsmöglichkeit auf dem Vergabemarktplatz Metropohle Ruhr. Die zuständige 
Stelle für ein Nachprüfungsverfahren ist die Vergabekammer Westfalen der Bezirksregierung 
Münster, Albrecht-Taer-Straße 9, 48147 Münster. Statthafter Rechtsbehelf ist gem. § 160 
GWB der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen 
Vergabekammer. Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber der Auftraggeberin gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein Nachprüfungsantrag ist zudem 
unzulässig, wenn der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§168 GWB). Die 
Unwirksamkeit eines öffentlichen Auftrags nach § 135 Absatz 1 GWB kann nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den 
Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der Europäischen Union. Weitere Informationen zu Nachprüfungsverfahren erhalten Sie unter 
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-
westfalen
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Castrop-Rauxel
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Castrop-Rauxel

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Fachlos 4 - Zugang

https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
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Beschreibung: Der Leistungsumfang umfasst die im Leistungsverzeichnis angegebenen 
Produkte. Der Rahmenvertrag gilt für alle in der Leistungsbeschreibung aufgeführten 
Produkte, die in den Losen vergeben werden. Los 1 stellt dabei die Beatmung, Los 2 die 
Diagnostik - Hygiene, Los 3 Trauma - Verbandstoffe, Los 4 den Zugang, Los 5 die 
Desinfektionsmittel, Los 6 den Infektionsschutz, Los 7 den Sauerstoff, Los 8 
Verbrauchsmaterial für den Corpuls³ und Los 9 Verbrauchsmaterial für den Hamilton-T1 dar. 
Bieter können Angebote für einzelne und alle Lose abgeben. Es ist möglich, dass für mehrere 
oder alle Lose derselbe Bieter den Zuschlag erhält. Die im Leistungsverzeichnis angegebenen 
Mengen stellen den geschätzten Jahresbedarf dar und ergeben sich aus dem jährlichen 
Beschaffungsdurchschnitt der vergangenen drei Haushaltsjahre unter Berücksichtigung der 
prognostizierten Bedarfsentwicklung. Die Abnahme einzelner (Sonder-) Produkte lässt sich 
nicht zuverlässig vorhersagen. Mindermengen sowie Mehrmengen im Verhältnis zur 
Leistungsbeschreibung sind daher hinzunehmen und führen nicht zu einer Korrektur der hier 
vereinbarten Einzelpreise. Die Lieferung muss in Teilmengen erfolgen, deren Umfang und 
Zeitpunkt durch den Bedarf der Städte Castrop-Rauxel und Datteln bestimmt werden. Eine 
Mindestliefermenge bzw. Mindestbestellmenge pro Abruftag während der Vertragslaufzeit wird 
nicht vereinbart. Bei Bedarf hat auch die Lieferung von einzelnen Produkten zu erfolgen. Jede 
Lieferung setzt eine gesonderte Bestellung (Abruf aus der Rahmenvereinbarung) voraus. 
Dabei kann es auch zum Abruf von Kleinmengen kommen. Dafür stellt der Auftragnehmer 
einen Online-Shop bereit, in welchem alle geforderten Produkte abrufbereit hinterlegt sind. Der 
jeweilige Auftragnehmer gewährleistet das Abrufen der Produkte über ein Online-Portal oder 
einen Online-Shop in deutscher Sprache. Kundendienst, Service, sowie sämtliche schriftliche 
und mündliche Kommunikation haben in deutscher Sprache zu erfolgen. Der Online-Shop ist 
jederzeit nutzbar. Die Ausfallzeiten dürfen im Jahresmittel 3% nicht überschreiten. 
Ansprechpartner sind montags bis freitags jeweils von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr telefonisch 
erreichbar. Für jeden Abruf aus der Rahmenvereinbarung ist eine gesonderte Rechnung zu 
erstellen. Anlieferungsstellen sind: - Feuer- und Rettungswache Castrop-Rauxel: Frebergstr. 
1, 44575 Castrop-Rauxel - Rettungswache: Industriestraße 55, 44581 Castrop-Rauxel - 
Rathaus Castrop-Rauxel: Europaplatz 1, 44575 Castrop-Rauxel - Feuer- und Rettungswache 
Datteln: Industriestraße 8, 45711 Datteln Die einzelnen Lieferungen aus der 
Rahmenvereinbarung haben jeweils grundsätzlich innerhalb von einer Woche, jedoch maximal 
14 Tage nach Abruf (Auftragseingang beim Auftragnehmer) zu erfolgen (Lieferfrist). Die 
Bestätigung des Abrufes ist dem im Abrufschreiben genannten Ansprechpartner für die 
Lieferung im Rahmen einer Auftragsbestätigung innerhalb von maximal drei Werktagen nach 
Zugang beim Auftragnehmer mitzuteilen. Produkte, welche nach Auslieferung reklamiert oder 
mittels Produktrückruf zurückgerufen werden, sind unverzüglich, maximal innerhalb von fünf 
Werktagen, nachzubessern oder gegen Neulieferung auszutauschen. Kann die angebotene 
Lieferfrist ohne Verschulden des Auftragsnehmers nicht eingehalten werden, so ist die 
abrufende Stadt unverzüglich unter Angabe der geänderten Lieferfrist und der 
voraussichtlichen Dauer des Lieferengpasses zu informieren. Für den Auftragnehmer besteht 
in einem solchen Falle eine Nachweispflicht gegenüber der Auftraggeberin, dass ein 
entstandener Lieferengpass nicht durch Versäumnis des Auftragnehmers begründet ist. Dazu 
ergeht durch den Auftragnehmer eine schriftliche Anzeige der Verzugsumstände an die 
jeweilige Auftraggeberin. Die Versorgung mit medizinischem Verbrauchsmaterial ist für den 
Rettungsdienst jederzeit relevant. Aus diesem Grunde trifft der Auftragnehmer Vorkehrungen, 
um auch in Krisensituationen, zum Beispiel durch stockenden Lieferketten oder Pandemien, 
dauerhaft arbeitsfähig zu sein. Die Lieferung geforderter Produkte muss auch ohne gesicherte 
Lieferketten über einen Zeitraum von drei Monaten aufrechtgehalten werden können. 
Alternativ muss kurzfristig, das heißt innerhalb von 21 Kalendertagen, der Halbjahresbedarf 
der geforderten Mengen abgerufen und geliefert werden können. Ein entsprechender 
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Lagerbestand muss binnen 6 Wochen nach Zuschlagserteilung hergestellt sein. Als situativer 
Ausnahmefall ist in Krisenzeiten auch eine Abholung der Produkte denkbar. Den 
Auftraggeberinnen muss daher die Möglichkeit eingeräumt werden, die angebotenen Produkte 
ganzjährig jederzeit innerhalb der regulären Geschäftszeiten vor Ort beim Auftragnehmer oder 
an einem vereinbarten Übergabepunkt abzuholen. Die planmäßige Anfahrt von der 
Frebergstraße 1, 44575 Castrop-Rauxel, darf nicht länger als 3 Stunden dauern.
Interne Kennung: 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33140000 Medizinische Verbrauchsartikel
Zusätzliche Einstufung (cpv): 33000000 Medizinische Ausrüstungen, Arzneimittel und 
Körperpflegeprodukte, 33141300 Punktions- und Blutentnahmeausrüstung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Frebergstraße 1  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Feuer- und Rettungswache Castrop-Rauxel

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Industriestraße 55  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44581
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Rettungswache

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Europaplatz 1  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Rathaus Castrop-Rauxel

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Industriestraße 8  
Stadt: Datteln
Postleitzahl: 45711
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Feuer- und Rettungswache Datteln

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 1 Jahr

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
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Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Rahmenvereinbarung gilt zunächst für den 
Zeitraum vom 01.09.2026 bis zum 31.08.2027. Die Rahmenvereinbarung kann dreimal um 
jeweils ein Jahr verlängert werden. Die Verlängerung wird automatisch wirksam, wenn die 
Auftraggeberinnen oder der Auftragnehmer nicht spätestens bis zum 31.03. innerhalb der 
aktuellen Vertragslaufzeit den Vertrag schriftlich kündigt. Für die Einhaltung der Frist ist der 
Zugang des Kündigungsschreibens maßgeblich. Der Vertrag endet spätestens am 31.08.2030.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 61 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zur Eintragung in das Berufsregister b) 
Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft c) Angaben über das Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen Nachweisführung: a) Eigenerklärung zur Eignung b) Eigenerklärung 
zur Eignung c) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen und ggf. auf 
besondere Anforderung des Auftraggebers zur Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende 
Nachweise

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind b) Angaben zu Arbeitskräften Nachweisführung: a) Eigenerklärung 
zur Eignung b) Eigenerklärung zur Eignung und ggf. auf besondere Anforderung des 
Auftraggebers zur Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende Nachweise

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zum Umsatz des Unternehmens in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren b) Angaben zur Betriebs- und 
Berufshaftpflichtversicherung Nachweisführung: a) Eigenerklärung zur Eignung b) 
Eigenerklärung zur Eignung und ggf. auf besondere Anforderung des Auftraggebers zur 
Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende Nachweise

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
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Beschreibung: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die 
Auftraggeberinnen werden die Angebote anhand der nachbenannten Zuschlagskriterien unter 
Berücksichtigung der angegebenen Wertungspunkte und Gewichtungen werten. Die 
Bewertung erfolgt separat pro Los. Die Maximalpunktzahl, die im Rahmen der objektiven 
Auswertung der insgesamt drei Auswahlkriterien je Kriterium zu erreichen ist, beträgt 5 
Punkte. Unter Berücksichtigung der jeweiligen Gewichtung (erreichte Punktzahl * Gewichtung) 
beträgt die zu erreichende Gesamtpunktzahl maximal 500 Punkte. Bei Punktgleichheit 
entscheidet das Kriterium Krisenvorhaltung. Bei weiterer Punktgleichheit entscheidet der 
Preis. Die Bewertung des Kriteriums Preis erfolgt rechnerisch wie folgt: Der günstigste 
Anbieter bekommt 5,00 Punkte. Anschließend wird die prozentuale Abweichung der Angebote 
vom Mindestangebot ermittelt. Der ermittelte Wert wird mit der maximalen Punktzahl 
multipliziert. Die erreichte Punktzahl wird kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen gerundet. 
Dies führt zu den Wertungspunkten. Maßgeblich ist die geprüfte wertungsrelevante 
Angebotssumme je Los aus der Leistungsbeschreibung Anlage 1 - Angebots- und Preisblatt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Krisenvorhaltung
Beschreibung: Der Anbieter muss eine Artikelvorhaltung von 3 Monaten garantieren. Er kann 
im Angebot eine längere Vorhaltedauer (je Los) für die Auftraggeberin garantieren. Eine 
darüberhinausgehende Vorhaltung wird gesondert wie nachfolgend bepunktet: 
Vorhaltegarantie in Monaten = Punkte unter 3 Monaten = Ausschluss ab 3 Monate = 0 Punkte 
ab 5 Monate = 1 Punkte ab 7 Monate = 2 Punkte ab 9 Monate = 3 Punkte ab 12 Monate = 4 
Punkte ab 15 Monate = 5 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Abholung
Beschreibung: Eine gute Erreichbarkeit ist für den Krisenfall hilfreich. Die Anfahrt von der im 
Angebot angegebenen Stelle zur Frebergstraße 1, 44575 Castrop-Rauxel, darf daher nicht 
länger als 3 Stunden dauern. Eine kürzere Anfahrt wird daher gesondert bepunktet. Diese wird 
anhand der Entfernung des Abholpunktes zur genannten Adresse geprüft und wie folgt 
bewertet: Anfahrtswegdauer = Punkte Ab 180 Minuten = Ausschluss Bis 180 Minuten = 0 Bis 
150 Minuten = 1 Bis 120 Minuten = 2 Bis 90 Minuten = 3 Bis 60 Minuten = 4 Bis 30 Minuten = 
5 Die Zeit wird anhand des Routenplaners von Google-Maps ermittelt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 30/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
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Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYDGDG1Q
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 07/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 6 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: -alle in Ziffer 1 des Dokuments "Verzeichnis einzureichender 
Unterlagen" genannten Unterlagen, mit Ausnahme des Angebotsschreibens
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 07/07/2026 10:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Stadt Castrop-Rauxel Europaplatz 1 44575 Castrop-Rauxel Zi. 342
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der Angebote wird von mindestens zwei 
Vertretern des Auftraggebers gemeinsam unverzüglich nach Ablauf der Angebotsfrist 
durchgeführt. Da nur elektronische Angebote zugelassen sind, wird die Teilnahme von Bietern 
und deren Vertretern bei der Öffnung nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Unterlagen, die mit dem Angebot, auszufüllen, 
zu erklären und einzureichen sind: -Angebotsschreiben -Eigenerklärungen a) zur Eignung 
(auch für alle Unterauftragnehmer, Eignungsleihende und Mitglieder einer Bietergemeinschaft) 
b) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (auch für alle Unterauftragnehmer, 
Eignungsleihende und Mitglieder einer Bietergemeinschaft) c) zum 5. EU-Sanktionspaket 
gegen Russland - RUS-Sanktionen (auch für alle Unterauftragnehmer, Eignungsleihende und 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft) -Kontaktdaten des persönlichen Ansprechpartners -ggf. 
Erklärung zu Unteraufträgen und Eignungsleihe -ggf. Verpflichtungserklärung zu 
Unteraufträgen und Eignungsleihe -ggf. Erklärung zur Bietergemeinschaft -
Leistungsbeschreibung Anlage 1 - Angebots- und Preisblatt -ggf. Verträglichkeitszertifikate zu 
Los 5
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Für jeden Abruf aus der Rahmenvereinbarung ist eine gesonderte 
Rechnung zu erstellen. Diese Rechnungslegung hat spätestens 14 Tage nach jeder einzelnen 
Komplettlieferung zu erfolgen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 9
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
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Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird auf die zulässigen Rechtsbehelfe und die 
einzuhaltenden Fristen hingewiesen: Statthafte Rechtsbehelfe für Bieter und Bewerber sind 
gem. §§ 160 ff. Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) die Rüge sowie der 
Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen Vergabekammer. 
Eine Rüge ist an diese Vergabestelle zu richten. Bitte benutzen Sie dazu die 
Kommunikationsmöglichkeit auf dem Vergabemarktplatz Metropohle Ruhr. Die zuständige 
Stelle für ein Nachprüfungsverfahren ist die Vergabekammer Westfalen der Bezirksregierung 
Münster, Albrecht-Taer-Straße 9, 48147 Münster. Statthafter Rechtsbehelf ist gem. § 160 
GWB der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen 
Vergabekammer. Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber der Auftraggeberin gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein Nachprüfungsantrag ist zudem 
unzulässig, wenn der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§168 GWB). Die 
Unwirksamkeit eines öffentlichen Auftrags nach § 135 Absatz 1 GWB kann nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den 
Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der Europäischen Union. Weitere Informationen zu Nachprüfungsverfahren erhalten Sie unter 
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-
westfalen
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Castrop-Rauxel
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Castrop-Rauxel

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Fachlos 5 - Desinfektionsmittel, Hautreinigung und -pflege
Beschreibung: Ein Teil der nachfolgend aufgeführten Desinfektionsmittel unterliegt den 
verbindlichen Vorgaben der zuständigen Aufsichtsbehörde und ist hier entsprechend 
gekennzeichnet. Diese behördlich fixierten Produkte bilden die Basis der hygienischen 
Versorgungskette. Um Wirksamkeitseinbußen und unerwünschte Wechselwirkungen zu 
vermeiden, wird grundsätzlich erwartet, dass alle weiteren geforderten Desinfektionsmittel 
sowie Reinigungs- und Hautpflegeprodukte vom selben Hersteller wie die vorgegebenen 
Präparate stammen. Gleichwertige und kompatible Alternativprodukte anderer Hersteller 
werden akzeptiert, sofern der Bieter dem Angebot Verträglichkeitszertifikate beifügt.
Interne Kennung: 5

https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
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5.1.1.
 
Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33140000 Medizinische Verbrauchsartikel
Zusätzliche Einstufung (cpv): 33141000 Nichtchemisches medizinisches Einwegmaterial und 
hämatologisches Verbrauchsmaterial, 33191000 Sterilisierungs-, Desinfektions- und 
Reinigungsausrüstung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Frebergstraße 1  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Feuer- und Rettungswache Castrop-Rauxel

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Industriestraße 55  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44581
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Rettungswache

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Europaplatz 1  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Rathaus Castrop-Rauxel

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Industriestraße 8  
Stadt: Datteln
Postleitzahl: 45711
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Feuer- und Rettungswache Datteln

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 1 Jahr

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Rahmenvereinbarung gilt zunächst für den 
Zeitraum vom 01.09.2026 bis zum 31.08.2027. Die Rahmenvereinbarung kann dreimal um 
jeweils ein Jahr verlängert werden. Die Verlängerung wird automatisch wirksam, wenn die 
Auftraggeberinnen oder der Auftragnehmer nicht spätestens bis zum 31.03. innerhalb der 
aktuellen Vertragslaufzeit den Vertrag schriftlich kündigt. Für die Einhaltung der Frist ist der 
Zugang des Kündigungsschreibens maßgeblich. Der Vertrag endet spätestens am 31.08.2030.
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5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 55 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zur Eintragung in das Berufsregister b) 
Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft c) Angaben über das Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen Nachweisführung: a) Eigenerklärung zur Eignung b) Eigenerklärung 
zur Eignung c) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen und ggf. auf 
besondere Anforderung des Auftraggebers zur Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende 
Nachweise

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind b) Angaben zu Arbeitskräften Nachweisführung: a) Eigenerklärung 
zur Eignung b) Eigenerklärung zur Eignung und ggf. auf besondere Anforderung des 
Auftraggebers zur Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende Nachweise

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zum Umsatz des Unternehmens in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren b) Angaben zur Betriebs- und 
Berufshaftpflichtversicherung Nachweisführung: a) Eigenerklärung zur Eignung b) 
Eigenerklärung zur Eignung und ggf. auf besondere Anforderung des Auftraggebers zur 
Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende Nachweise

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die 
Auftraggeberinnen werden die Angebote anhand der nachbenannten Zuschlagskriterien unter 
Berücksichtigung der angegebenen Wertungspunkte und Gewichtungen werten. Die 
Bewertung erfolgt separat pro Los. Die Maximalpunktzahl, die im Rahmen der objektiven 
Auswertung der insgesamt drei Auswahlkriterien je Kriterium zu erreichen ist, beträgt 5 
Punkte. Unter Berücksichtigung der jeweiligen Gewichtung (erreichte Punktzahl * Gewichtung) 
beträgt die zu erreichende Gesamtpunktzahl maximal 500 Punkte. Bei Punktgleichheit 
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entscheidet das Kriterium Krisenvorhaltung. Bei weiterer Punktgleichheit entscheidet der 
Preis. Die Bewertung des Kriteriums Preis erfolgt rechnerisch wie folgt: Der günstigste 
Anbieter bekommt 5,00 Punkte. Anschließend wird die prozentuale Abweichung der Angebote 
vom Mindestangebot ermittelt. Der ermittelte Wert wird mit der maximalen Punktzahl 
multipliziert. Die erreichte Punktzahl wird kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen gerundet. 
Dies führt zu den Wertungspunkten. Maßgeblich ist die geprüfte wertungsrelevante 
Angebotssumme je Los aus der Leistungsbeschreibung Anlage 1 - Angebots- und Preisblatt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Krisenvorhaltung
Beschreibung: Der Anbieter muss eine Artikelvorhaltung von 3 Monaten garantieren. Er kann 
im Angebot eine längere Vorhaltedauer (je Los) für die Auftraggeberin garantieren. Eine 
darüberhinausgehende Vorhaltung wird gesondert wie nachfolgend bepunktet: 
Vorhaltegarantie in Monaten = Punkte unter 3 Monaten = Ausschluss ab 3 Monate = 0 Punkte 
ab 5 Monate = 1 Punkte ab 7 Monate = 2 Punkte ab 9 Monate = 3 Punkte ab 12 Monate = 4 
Punkte ab 15 Monate = 5 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Abholung
Beschreibung: Eine gute Erreichbarkeit ist für den Krisenfall hilfreich. Die Anfahrt von der im 
Angebot angegebenen Stelle zur Frebergstraße 1, 44575 Castrop-Rauxel, darf daher nicht 
länger als 3 Stunden dauern. Eine kürzere Anfahrt wird daher gesondert bepunktet. Diese wird 
anhand der Entfernung des Abholpunktes zur genannten Adresse geprüft und wie folgt 
bewertet: Anfahrtswegdauer = Punkte Ab 180 Minuten = Ausschluss Bis 180 Minuten = 0 Bis 
150 Minuten = 1 Bis 120 Minuten = 2 Bis 90 Minuten = 3 Bis 60 Minuten = 4 Bis 30 Minuten = 
5 Die Zeit wird anhand des Routenplaners von Google-Maps ermittelt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 30/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYDGDG1Q
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
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Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 07/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 6 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: -alle in Ziffer 1 des Dokuments "Verzeichnis einzureichender 
Unterlagen" genannten Unterlagen, mit Ausnahme des Angebotsschreibens
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 07/07/2026 10:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Stadt Castrop-Rauxel Europaplatz 1 44575 Castrop-Rauxel Zi. 342
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der Angebote wird von mindestens zwei 
Vertretern des Auftraggebers gemeinsam unverzüglich nach Ablauf der Angebotsfrist 
durchgeführt. Da nur elektronische Angebote zugelassen sind, wird die Teilnahme von Bietern 
und deren Vertretern bei der Öffnung nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Unterlagen, die mit dem Angebot, auszufüllen, 
zu erklären und einzureichen sind: -Angebotsschreiben -Eigenerklärungen a) zur Eignung 
(auch für alle Unterauftragnehmer, Eignungsleihende und Mitglieder einer Bietergemeinschaft) 
b) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (auch für alle Unterauftragnehmer, 
Eignungsleihende und Mitglieder einer Bietergemeinschaft) c) zum 5. EU-Sanktionspaket 
gegen Russland - RUS-Sanktionen (auch für alle Unterauftragnehmer, Eignungsleihende und 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft) -Kontaktdaten des persönlichen Ansprechpartners -ggf. 
Erklärung zu Unteraufträgen und Eignungsleihe -ggf. Verpflichtungserklärung zu 
Unteraufträgen und Eignungsleihe -ggf. Erklärung zur Bietergemeinschaft -
Leistungsbeschreibung Anlage 1 - Angebots- und Preisblatt -ggf. Verträglichkeitszertifikate zu 
Los 5
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Für jeden Abruf aus der Rahmenvereinbarung ist eine gesonderte 
Rechnung zu erstellen. Diese Rechnungslegung hat spätestens 14 Tage nach jeder einzelnen 
Komplettlieferung zu erfolgen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 9
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird auf die zulässigen Rechtsbehelfe und die 
einzuhaltenden Fristen hingewiesen: Statthafte Rechtsbehelfe für Bieter und Bewerber sind 
gem. §§ 160 ff. Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) die Rüge sowie der 
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Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen Vergabekammer. 
Eine Rüge ist an diese Vergabestelle zu richten. Bitte benutzen Sie dazu die 
Kommunikationsmöglichkeit auf dem Vergabemarktplatz Metropohle Ruhr. Die zuständige 
Stelle für ein Nachprüfungsverfahren ist die Vergabekammer Westfalen der Bezirksregierung 
Münster, Albrecht-Taer-Straße 9, 48147 Münster. Statthafter Rechtsbehelf ist gem. § 160 
GWB der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen 
Vergabekammer. Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber der Auftraggeberin gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein Nachprüfungsantrag ist zudem 
unzulässig, wenn der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§168 GWB). Die 
Unwirksamkeit eines öffentlichen Auftrags nach § 135 Absatz 1 GWB kann nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den 
Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der Europäischen Union. Weitere Informationen zu Nachprüfungsverfahren erhalten Sie unter 
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-
westfalen
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Castrop-Rauxel
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Castrop-Rauxel

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Fachlos 6 - Infektionsschutzkleidung
Beschreibung: Der Leistungsumfang umfasst die im Leistungsverzeichnis angegebenen 
Produkte. Der Rahmenvertrag gilt für alle in der Leistungsbeschreibung aufgeführten 
Produkte, die in den Losen vergeben werden. Los 1 stellt dabei die Beatmung, Los 2 die 
Diagnostik - Hygiene, Los 3 Trauma - Verbandstoffe, Los 4 den Zugang, Los 5 die 
Desinfektionsmittel, Los 6 den Infektionsschutz, Los 7 den Sauerstoff, Los 8 
Verbrauchsmaterial für den Corpuls³ und Los 9 Verbrauchsmaterial für den Hamilton-T1 dar. 
Bieter können Angebote für einzelne und alle Lose abgeben. Es ist möglich, dass für mehrere 
oder alle Lose derselbe Bieter den Zuschlag erhält. Die im Leistungsverzeichnis angegebenen 
Mengen stellen den geschätzten Jahresbedarf dar und ergeben sich aus dem jährlichen 
Beschaffungsdurchschnitt der vergangenen drei Haushaltsjahre unter Berücksichtigung der 
prognostizierten Bedarfsentwicklung. Die Abnahme einzelner (Sonder-) Produkte lässt sich 
nicht zuverlässig vorhersagen. Mindermengen sowie Mehrmengen im Verhältnis zur 
Leistungsbeschreibung sind daher hinzunehmen und führen nicht zu einer Korrektur der hier 
vereinbarten Einzelpreise. Die Lieferung muss in Teilmengen erfolgen, deren Umfang und 
Zeitpunkt durch den Bedarf der Städte Castrop-Rauxel und Datteln bestimmt werden. Eine 
Mindestliefermenge bzw. Mindestbestellmenge pro Abruftag während der Vertragslaufzeit wird 

https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
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nicht vereinbart. Bei Bedarf hat auch die Lieferung von einzelnen Produkten zu erfolgen. Jede 
Lieferung setzt eine gesonderte Bestellung (Abruf aus der Rahmenvereinbarung) voraus. 
Dabei kann es auch zum Abruf von Kleinmengen kommen. Dafür stellt der Auftragnehmer 
einen Online-Shop bereit, in welchem alle geforderten Produkte abrufbereit hinterlegt sind. Der 
jeweilige Auftragnehmer gewährleistet das Abrufen der Produkte über ein Online-Portal oder 
einen Online-Shop in deutscher Sprache. Kundendienst, Service, sowie sämtliche schriftliche 
und mündliche Kommunikation haben in deutscher Sprache zu erfolgen. Der Online-Shop ist 
jederzeit nutzbar. Die Ausfallzeiten dürfen im Jahresmittel 3% nicht überschreiten. 
Ansprechpartner sind montags bis freitags jeweils von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr telefonisch 
erreichbar. Für jeden Abruf aus der Rahmenvereinbarung ist eine gesonderte Rechnung zu 
erstellen. Anlieferungsstellen sind: - Feuer- und Rettungswache Castrop-Rauxel: Frebergstr. 
1, 44575 Castrop-Rauxel - Rettungswache: Industriestraße 55, 44581 Castrop-Rauxel - 
Rathaus Castrop-Rauxel: Europaplatz 1, 44575 Castrop-Rauxel - Feuer- und Rettungswache 
Datteln: Industriestraße 8, 45711 Datteln Die einzelnen Lieferungen aus der 
Rahmenvereinbarung haben jeweils grundsätzlich innerhalb von einer Woche, jedoch maximal 
14 Tage nach Abruf (Auftragseingang beim Auftragnehmer) zu erfolgen (Lieferfrist). Die 
Bestätigung des Abrufes ist dem im Abrufschreiben genannten Ansprechpartner für die 
Lieferung im Rahmen einer Auftragsbestätigung innerhalb von maximal drei Werktagen nach 
Zugang beim Auftragnehmer mitzuteilen. Produkte, welche nach Auslieferung reklamiert oder 
mittels Produktrückruf zurückgerufen werden, sind unverzüglich, maximal innerhalb von fünf 
Werktagen, nachzubessern oder gegen Neulieferung auszutauschen. Kann die angebotene 
Lieferfrist ohne Verschulden des Auftragsnehmers nicht eingehalten werden, so ist die 
abrufende Stadt unverzüglich unter Angabe der geänderten Lieferfrist und der 
voraussichtlichen Dauer des Lieferengpasses zu informieren. Für den Auftragnehmer besteht 
in einem solchen Falle eine Nachweispflicht gegenüber der Auftraggeberin, dass ein 
entstandener Lieferengpass nicht durch Versäumnis des Auftragnehmers begründet ist. Dazu 
ergeht durch den Auftragnehmer eine schriftliche Anzeige der Verzugsumstände an die 
jeweilige Auftraggeberin. Die Versorgung mit medizinischem Verbrauchsmaterial ist für den 
Rettungsdienst jederzeit relevant. Aus diesem Grunde trifft der Auftragnehmer Vorkehrungen, 
um auch in Krisensituationen, zum Beispiel durch stockenden Lieferketten oder Pandemien, 
dauerhaft arbeitsfähig zu sein. Die Lieferung geforderter Produkte muss auch ohne gesicherte 
Lieferketten über einen Zeitraum von drei Monaten aufrechtgehalten werden können. 
Alternativ muss kurzfristig, das heißt innerhalb von 21 Kalendertagen, der Halbjahresbedarf 
der geforderten Mengen abgerufen und geliefert werden können. Ein entsprechender 
Lagerbestand muss binnen 6 Wochen nach Zuschlagserteilung hergestellt sein. Als situativer 
Ausnahmefall ist in Krisenzeiten auch eine Abholung der Produkte denkbar. Den 
Auftraggeberinnen muss daher die Möglichkeit eingeräumt werden, die angebotenen Produkte 
ganzjährig jederzeit innerhalb der regulären Geschäftszeiten vor Ort beim Auftragnehmer oder 
an einem vereinbarten Übergabepunkt abzuholen. Die planmäßige Anfahrt von der 
Frebergstraße 1, 44575 Castrop-Rauxel, darf nicht länger als 3 Stunden dauern.
Interne Kennung: 6

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33140000 Medizinische Verbrauchsartikel
Zusätzliche Einstufung (cpv): 33191000 Sterilisierungs-, Desinfektions- und 
Reinigungsausrüstung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Frebergstraße 1  
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Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Feuer- und Rettungswache Castrop-Rauxel

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Industriestraße 55  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44581
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Rettungswache

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Europaplatz 1  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Rathaus Castrop-Rauxel

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Industriestraße 8  
Stadt: Datteln
Postleitzahl: 45711
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Feuer- und Rettungswache Datteln

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 1 Jahr

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Rahmenvereinbarung gilt zunächst für den 
Zeitraum vom 01.09.2026 bis zum 31.08.2027. Die Rahmenvereinbarung kann dreimal um 
jeweils ein Jahr verlängert werden. Die Verlängerung wird automatisch wirksam, wenn die 
Auftraggeberinnen oder der Auftragnehmer nicht spätestens bis zum 31.03. innerhalb der 
aktuellen Vertragslaufzeit den Vertrag schriftlich kündigt. Für die Einhaltung der Frist ist der 
Zugang des Kündigungsschreibens maßgeblich. Der Vertrag endet spätestens am 31.08.2030.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 64 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
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Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zur Eintragung in das Berufsregister b) 
Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft c) Angaben über das Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen Nachweisführung: a) Eigenerklärung zur Eignung b) Eigenerklärung 
zur Eignung c) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen und ggf. auf 
besondere Anforderung des Auftraggebers zur Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende 
Nachweise

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind b) Angaben zu Arbeitskräften Nachweisführung: a) Eigenerklärung 
zur Eignung b) Eigenerklärung zur Eignung und ggf. auf besondere Anforderung des 
Auftraggebers zur Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende Nachweise

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zum Umsatz des Unternehmens in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren b) Angaben zur Betriebs- und 
Berufshaftpflichtversicherung Nachweisführung: a) Eigenerklärung zur Eignung b) 
Eigenerklärung zur Eignung und ggf. auf besondere Anforderung des Auftraggebers zur 
Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende Nachweise

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die 
Auftraggeberinnen werden die Angebote anhand der nachbenannten Zuschlagskriterien unter 
Berücksichtigung der angegebenen Wertungspunkte und Gewichtungen werten. Die 
Bewertung erfolgt separat pro Los. Die Maximalpunktzahl, die im Rahmen der objektiven 
Auswertung der insgesamt drei Auswahlkriterien je Kriterium zu erreichen ist, beträgt 5 
Punkte. Unter Berücksichtigung der jeweiligen Gewichtung (erreichte Punktzahl * Gewichtung) 
beträgt die zu erreichende Gesamtpunktzahl maximal 500 Punkte. Bei Punktgleichheit 
entscheidet das Kriterium Krisenvorhaltung. Bei weiterer Punktgleichheit entscheidet der 
Preis. Die Bewertung des Kriteriums Preis erfolgt rechnerisch wie folgt: Der günstigste 
Anbieter bekommt 5,00 Punkte. Anschließend wird die prozentuale Abweichung der Angebote 
vom Mindestangebot ermittelt. Der ermittelte Wert wird mit der maximalen Punktzahl 
multipliziert. Die erreichte Punktzahl wird kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen gerundet. 
Dies führt zu den Wertungspunkten. Maßgeblich ist die geprüfte wertungsrelevante 
Angebotssumme je Los aus der Leistungsbeschreibung Anlage 1 - Angebots- und Preisblatt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
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Art: Qualität
Bezeichnung: Krisenvorhaltung
Beschreibung: Der Anbieter muss eine Artikelvorhaltung von 3 Monaten garantieren. Er kann 
im Angebot eine längere Vorhaltedauer (je Los) für die Auftraggeberin garantieren. Eine 
darüberhinausgehende Vorhaltung wird gesondert wie nachfolgend bepunktet: 
Vorhaltegarantie in Monaten = Punkte unter 3 Monaten = Ausschluss ab 3 Monate = 0 Punkte 
ab 5 Monate = 1 Punkte ab 7 Monate = 2 Punkte ab 9 Monate = 3 Punkte ab 12 Monate = 4 
Punkte ab 15 Monate = 5 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Abholung
Beschreibung: Eine gute Erreichbarkeit ist für den Krisenfall hilfreich. Die Anfahrt von der im 
Angebot angegebenen Stelle zur Frebergstraße 1, 44575 Castrop-Rauxel, darf daher nicht 
länger als 3 Stunden dauern. Eine kürzere Anfahrt wird daher gesondert bepunktet. Diese wird 
anhand der Entfernung des Abholpunktes zur genannten Adresse geprüft und wie folgt 
bewertet: Anfahrtswegdauer = Punkte Ab 180 Minuten = Ausschluss Bis 180 Minuten = 0 Bis 
150 Minuten = 1 Bis 120 Minuten = 2 Bis 90 Minuten = 3 Bis 60 Minuten = 4 Bis 30 Minuten = 
5 Die Zeit wird anhand des Routenplaners von Google-Maps ermittelt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 30/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYDGDG1Q
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 07/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 6 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: -alle in Ziffer 1 des Dokuments "Verzeichnis einzureichender 
Unterlagen" genannten Unterlagen, mit Ausnahme des Angebotsschreibens
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
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Eröffnungstermin: 07/07/2026 10:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Stadt Castrop-Rauxel Europaplatz 1 44575 Castrop-Rauxel Zi. 342
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der Angebote wird von mindestens zwei 
Vertretern des Auftraggebers gemeinsam unverzüglich nach Ablauf der Angebotsfrist 
durchgeführt. Da nur elektronische Angebote zugelassen sind, wird die Teilnahme von Bietern 
und deren Vertretern bei der Öffnung nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Unterlagen, die mit dem Angebot, auszufüllen, 
zu erklären und einzureichen sind: -Angebotsschreiben -Eigenerklärungen a) zur Eignung 
(auch für alle Unterauftragnehmer, Eignungsleihende und Mitglieder einer Bietergemeinschaft) 
b) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (auch für alle Unterauftragnehmer, 
Eignungsleihende und Mitglieder einer Bietergemeinschaft) c) zum 5. EU-Sanktionspaket 
gegen Russland - RUS-Sanktionen (auch für alle Unterauftragnehmer, Eignungsleihende und 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft) -Kontaktdaten des persönlichen Ansprechpartners -ggf. 
Erklärung zu Unteraufträgen und Eignungsleihe -ggf. Verpflichtungserklärung zu 
Unteraufträgen und Eignungsleihe -ggf. Erklärung zur Bietergemeinschaft -
Leistungsbeschreibung Anlage 1 - Angebots- und Preisblatt -ggf. Verträglichkeitszertifikate zu 
Los 5
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Für jeden Abruf aus der Rahmenvereinbarung ist eine gesonderte 
Rechnung zu erstellen. Diese Rechnungslegung hat spätestens 14 Tage nach jeder einzelnen 
Komplettlieferung zu erfolgen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 9
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird auf die zulässigen Rechtsbehelfe und die 
einzuhaltenden Fristen hingewiesen: Statthafte Rechtsbehelfe für Bieter und Bewerber sind 
gem. §§ 160 ff. Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) die Rüge sowie der 
Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen Vergabekammer. 
Eine Rüge ist an diese Vergabestelle zu richten. Bitte benutzen Sie dazu die 
Kommunikationsmöglichkeit auf dem Vergabemarktplatz Metropohle Ruhr. Die zuständige 
Stelle für ein Nachprüfungsverfahren ist die Vergabekammer Westfalen der Bezirksregierung 
Münster, Albrecht-Taer-Straße 9, 48147 Münster. Statthafter Rechtsbehelf ist gem. § 160 
GWB der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen 
Vergabekammer. Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen 
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Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber der Auftraggeberin gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein Nachprüfungsantrag ist zudem 
unzulässig, wenn der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§168 GWB). Die 
Unwirksamkeit eines öffentlichen Auftrags nach § 135 Absatz 1 GWB kann nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den 
Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der Europäischen Union. Weitere Informationen zu Nachprüfungsverfahren erhalten Sie unter 
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-
westfalen
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Castrop-Rauxel
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Castrop-Rauxel

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Fachlos 7 - medizinische und technische Gase
Beschreibung: Für dieses Fachlos gelten abweichende Bedingungen für Liefermengen und 
Fristen. Die Belieferung erfolgt 14-tägig in einem festen Lieferrhythmus, Wochenfeiertage 
verlängern bzw. verkürzen den Turnus nach vorheriger Absprache. Bei jeder Lieferung werden 
zugleich sämtliche vorhandene Leerbehälter abgeholt. Die festen Liefertage werden zwischen 
der Auftraggeberin und dem Auftragnehmer nach Zuschlagserteilung abgestimmt. Der 
Bestandsabgleich erfolgt jeweils bei Lieferung vor Ort oder alternativ nach vorheriger Meldung 
des Bedarfs durch die Auftraggeberinnen. Für die Position 7.8 (Tagesmiete für 2-Liter-
Druckgasbehälter für medizinischen Sauerstoff ) wird eine Anlaufzeit von drei Monaten ab 
Zuschlagserteilung gewährt. Erst nach Ablauf dieser drei Monate gelten die Regelungen für 
Lieferfristen gemäß Ordnungsziffer VII und Vorhaltung gemäß Ordnungsziffer IX der 
Leistungsbeschreibung.
Interne Kennung: 7

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 24111500 Medizinische Gase
Zusätzliche Einstufung (cpv): 33140000 Medizinische Verbrauchsartikel

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Frebergstraße 1  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Feuer- und Rettungswache Castrop-Rauxel

5.1.2.  Erfüllungsort

https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
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Postanschrift: Industriestraße 55  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44581
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Rettungswache

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Europaplatz 1  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Rathaus Castrop-Rauxel

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Industriestraße 8  
Stadt: Datteln
Postleitzahl: 45711
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Feuer- und Rettungswache Datteln

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 1 Jahr

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Rahmenvereinbarung gilt zunächst für den 
Zeitraum vom 01.09.2026 bis zum 31.08.2027. Die Rahmenvereinbarung kann dreimal um 
jeweils ein Jahr verlängert werden. Die Verlängerung wird automatisch wirksam, wenn die 
Auftraggeberinnen oder der Auftragnehmer nicht spätestens bis zum 31.03. innerhalb der 
aktuellen Vertragslaufzeit den Vertrag schriftlich kündigt. Für die Einhaltung der Frist ist der 
Zugang des Kündigungsschreibens maßgeblich. Der Vertrag endet spätestens am 31.08.2030.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 125 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
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Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zur Eintragung in das Berufsregister b) 
Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft c) Angaben über das Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen Nachweisführung: a) Eigenerklärung zur Eignung b) Eigenerklärung 
zur Eignung c) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen und ggf. auf 
besondere Anforderung des Auftraggebers zur Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende 
Nachweise

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind b) Angaben zu Arbeitskräften Nachweisführung: a) Eigenerklärung 
zur Eignung b) Eigenerklärung zur Eignung und ggf. auf besondere Anforderung des 
Auftraggebers zur Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende Nachweise

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zum Umsatz des Unternehmens in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren b) Angaben zur Betriebs- und 
Berufshaftpflichtversicherung Nachweisführung: a) Eigenerklärung zur Eignung b) 
Eigenerklärung zur Eignung und ggf. auf besondere Anforderung des Auftraggebers zur 
Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende Nachweise

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die 
Auftraggeberinnen werden die Angebote anhand der nachbenannten Zuschlagskriterien unter 
Berücksichtigung der angegebenen Wertungspunkte und Gewichtungen werten. Die 
Bewertung erfolgt separat pro Los. Die Maximalpunktzahl, die im Rahmen der objektiven 
Auswertung der insgesamt drei Auswahlkriterien je Kriterium zu erreichen ist, beträgt 5 
Punkte. Unter Berücksichtigung der jeweiligen Gewichtung (erreichte Punktzahl * Gewichtung) 
beträgt die zu erreichende Gesamtpunktzahl maximal 500 Punkte. Bei Punktgleichheit 
entscheidet das Kriterium Krisenvorhaltung. Bei weiterer Punktgleichheit entscheidet der 
Preis. Die Bewertung des Kriteriums Preis erfolgt rechnerisch wie folgt: Der günstigste 
Anbieter bekommt 5,00 Punkte. Anschließend wird die prozentuale Abweichung der Angebote 
vom Mindestangebot ermittelt. Der ermittelte Wert wird mit der maximalen Punktzahl 
multipliziert. Die erreichte Punktzahl wird kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen gerundet. 
Dies führt zu den Wertungspunkten. Maßgeblich ist die geprüfte wertungsrelevante 
Angebotssumme je Los aus der Leistungsbeschreibung Anlage 1 - Angebots- und Preisblatt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Krisenvorhaltung
Beschreibung: Der Anbieter muss eine Artikelvorhaltung von 3 Monaten garantieren. Er kann 
im Angebot eine längere Vorhaltedauer (je Los) für die Auftraggeberin garantieren. Eine 
darüberhinausgehende Vorhaltung wird gesondert wie nachfolgend bepunktet: 
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Vorhaltegarantie in Monaten = Punkte unter 3 Monaten = Ausschluss ab 3 Monate = 0 Punkte 
ab 5 Monate = 1 Punkte ab 7 Monate = 2 Punkte ab 9 Monate = 3 Punkte ab 12 Monate = 4 
Punkte ab 15 Monate = 5 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Abholung
Beschreibung: Eine gute Erreichbarkeit ist für den Krisenfall hilfreich. Die Anfahrt von der im 
Angebot angegebenen Stelle zur Frebergstraße 1, 44575 Castrop-Rauxel, darf daher nicht 
länger als 3 Stunden dauern. Eine kürzere Anfahrt wird daher gesondert bepunktet. Diese wird 
anhand der Entfernung des Abholpunktes zur genannten Adresse geprüft und wie folgt 
bewertet: Anfahrtswegdauer = Punkte Ab 180 Minuten = Ausschluss Bis 180 Minuten = 0 Bis 
150 Minuten = 1 Bis 120 Minuten = 2 Bis 90 Minuten = 3 Bis 60 Minuten = 4 Bis 30 Minuten = 
5 Die Zeit wird anhand des Routenplaners von Google-Maps ermittelt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 30/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYDGDG1Q
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 07/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 6 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: -alle in Ziffer 1 des Dokuments "Verzeichnis einzureichender 
Unterlagen" genannten Unterlagen, mit Ausnahme des Angebotsschreibens
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 07/07/2026 10:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Stadt Castrop-Rauxel Europaplatz 1 44575 Castrop-Rauxel Zi. 342
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der Angebote wird von mindestens zwei 
Vertretern des Auftraggebers gemeinsam unverzüglich nach Ablauf der Angebotsfrist 

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
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durchgeführt. Da nur elektronische Angebote zugelassen sind, wird die Teilnahme von Bietern 
und deren Vertretern bei der Öffnung nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Unterlagen, die mit dem Angebot, auszufüllen, 
zu erklären und einzureichen sind: -Angebotsschreiben -Eigenerklärungen a) zur Eignung 
(auch für alle Unterauftragnehmer, Eignungsleihende und Mitglieder einer Bietergemeinschaft) 
b) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (auch für alle Unterauftragnehmer, 
Eignungsleihende und Mitglieder einer Bietergemeinschaft) c) zum 5. EU-Sanktionspaket 
gegen Russland - RUS-Sanktionen (auch für alle Unterauftragnehmer, Eignungsleihende und 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft) -Kontaktdaten des persönlichen Ansprechpartners -ggf. 
Erklärung zu Unteraufträgen und Eignungsleihe -ggf. Verpflichtungserklärung zu 
Unteraufträgen und Eignungsleihe -ggf. Erklärung zur Bietergemeinschaft -
Leistungsbeschreibung Anlage 1 - Angebots- und Preisblatt -ggf. Verträglichkeitszertifikate zu 
Los 5
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Für jeden Abruf aus der Rahmenvereinbarung ist eine gesonderte 
Rechnung zu erstellen. Diese Rechnungslegung hat spätestens 14 Tage nach jeder einzelnen 
Komplettlieferung zu erfolgen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 9
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird auf die zulässigen Rechtsbehelfe und die 
einzuhaltenden Fristen hingewiesen: Statthafte Rechtsbehelfe für Bieter und Bewerber sind 
gem. §§ 160 ff. Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) die Rüge sowie der 
Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen Vergabekammer. 
Eine Rüge ist an diese Vergabestelle zu richten. Bitte benutzen Sie dazu die 
Kommunikationsmöglichkeit auf dem Vergabemarktplatz Metropohle Ruhr. Die zuständige 
Stelle für ein Nachprüfungsverfahren ist die Vergabekammer Westfalen der Bezirksregierung 
Münster, Albrecht-Taer-Straße 9, 48147 Münster. Statthafter Rechtsbehelf ist gem. § 160 
GWB der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen 
Vergabekammer. Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber der Auftraggeberin gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
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gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein Nachprüfungsantrag ist zudem 
unzulässig, wenn der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§168 GWB). Die 
Unwirksamkeit eines öffentlichen Auftrags nach § 135 Absatz 1 GWB kann nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den 
Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der Europäischen Union. Weitere Informationen zu Nachprüfungsverfahren erhalten Sie unter 
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-
westfalen
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Castrop-Rauxel
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Castrop-Rauxel

5.1.  Los: LOT-0008
Titel: Fachlos 8 - Verbrauchsmaterial Corpuls³
Beschreibung: Der Leistungsumfang umfasst die im Leistungsverzeichnis angegebenen 
Produkte. Der Rahmenvertrag gilt für alle in der Leistungsbeschreibung aufgeführten 
Produkte, die in den Losen vergeben werden. Los 1 stellt dabei die Beatmung, Los 2 die 
Diagnostik - Hygiene, Los 3 Trauma - Verbandstoffe, Los 4 den Zugang, Los 5 die 
Desinfektionsmittel, Los 6 den Infektionsschutz, Los 7 den Sauerstoff, Los 8 
Verbrauchsmaterial für den Corpuls³ und Los 9 Verbrauchsmaterial für den Hamilton-T1 dar. 
Bieter können Angebote für einzelne und alle Lose abgeben. Es ist möglich, dass für mehrere 
oder alle Lose derselbe Bieter den Zuschlag erhält. Die im Leistungsverzeichnis angegebenen 
Mengen stellen den geschätzten Jahresbedarf dar und ergeben sich aus dem jährlichen 
Beschaffungsdurchschnitt der vergangenen drei Haushaltsjahre unter Berücksichtigung der 
prognostizierten Bedarfsentwicklung. Die Abnahme einzelner (Sonder-) Produkte lässt sich 
nicht zuverlässig vorhersagen. Mindermengen sowie Mehrmengen im Verhältnis zur 
Leistungsbeschreibung sind daher hinzunehmen und führen nicht zu einer Korrektur der hier 
vereinbarten Einzelpreise. Die Lieferung muss in Teilmengen erfolgen, deren Umfang und 
Zeitpunkt durch den Bedarf der Städte Castrop-Rauxel und Datteln bestimmt werden. Eine 
Mindestliefermenge bzw. Mindestbestellmenge pro Abruftag während der Vertragslaufzeit wird 
nicht vereinbart. Bei Bedarf hat auch die Lieferung von einzelnen Produkten zu erfolgen. Jede 
Lieferung setzt eine gesonderte Bestellung (Abruf aus der Rahmenvereinbarung) voraus. 
Dabei kann es auch zum Abruf von Kleinmengen kommen. Dafür stellt der Auftragnehmer 
einen Online-Shop bereit, in welchem alle geforderten Produkte abrufbereit hinterlegt sind. Der 
jeweilige Auftragnehmer gewährleistet das Abrufen der Produkte über ein Online-Portal oder 
einen Online-Shop in deutscher Sprache. Kundendienst, Service, sowie sämtliche schriftliche 
und mündliche Kommunikation haben in deutscher Sprache zu erfolgen. Der Online-Shop ist 
jederzeit nutzbar. Die Ausfallzeiten dürfen im Jahresmittel 3% nicht überschreiten. 
Ansprechpartner sind montags bis freitags jeweils von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr telefonisch 
erreichbar. Für jeden Abruf aus der Rahmenvereinbarung ist eine gesonderte Rechnung zu 
erstellen. Anlieferungsstellen sind: - Feuer- und Rettungswache Castrop-Rauxel: Frebergstr. 
1, 44575 Castrop-Rauxel - Rettungswache: Industriestraße 55, 44581 Castrop-Rauxel - 
Rathaus Castrop-Rauxel: Europaplatz 1, 44575 Castrop-Rauxel - Feuer- und Rettungswache 
Datteln: Industriestraße 8, 45711 Datteln Die einzelnen Lieferungen aus der 
Rahmenvereinbarung haben jeweils grundsätzlich innerhalb von einer Woche, jedoch maximal 

https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen


381549-2026 Page 42/54

14 Tage nach Abruf (Auftragseingang beim Auftragnehmer) zu erfolgen (Lieferfrist). Die 
Bestätigung des Abrufes ist dem im Abrufschreiben genannten Ansprechpartner für die 
Lieferung im Rahmen einer Auftragsbestätigung innerhalb von maximal drei Werktagen nach 
Zugang beim Auftragnehmer mitzuteilen. Produkte, welche nach Auslieferung reklamiert oder 
mittels Produktrückruf zurückgerufen werden, sind unverzüglich, maximal innerhalb von fünf 
Werktagen, nachzubessern oder gegen Neulieferung auszutauschen. Kann die angebotene 
Lieferfrist ohne Verschulden des Auftragsnehmers nicht eingehalten werden, so ist die 
abrufende Stadt unverzüglich unter Angabe der geänderten Lieferfrist und der 
voraussichtlichen Dauer des Lieferengpasses zu informieren. Für den Auftragnehmer besteht 
in einem solchen Falle eine Nachweispflicht gegenüber der Auftraggeberin, dass ein 
entstandener Lieferengpass nicht durch Versäumnis des Auftragnehmers begründet ist. Dazu 
ergeht durch den Auftragnehmer eine schriftliche Anzeige der Verzugsumstände an die 
jeweilige Auftraggeberin. Die Versorgung mit medizinischem Verbrauchsmaterial ist für den 
Rettungsdienst jederzeit relevant. Aus diesem Grunde trifft der Auftragnehmer Vorkehrungen, 
um auch in Krisensituationen, zum Beispiel durch stockenden Lieferketten oder Pandemien, 
dauerhaft arbeitsfähig zu sein. Die Lieferung geforderter Produkte muss auch ohne gesicherte 
Lieferketten über einen Zeitraum von drei Monaten aufrechtgehalten werden können. 
Alternativ muss kurzfristig, das heißt innerhalb von 21 Kalendertagen, der Halbjahresbedarf 
der geforderten Mengen abgerufen und geliefert werden können. Ein entsprechender 
Lagerbestand muss binnen 6 Wochen nach Zuschlagserteilung hergestellt sein. Als situativer 
Ausnahmefall ist in Krisenzeiten auch eine Abholung der Produkte denkbar. Den 
Auftraggeberinnen muss daher die Möglichkeit eingeräumt werden, die angebotenen Produkte 
ganzjährig jederzeit innerhalb der regulären Geschäftszeiten vor Ort beim Auftragnehmer oder 
an einem vereinbarten Übergabepunkt abzuholen. Die planmäßige Anfahrt von der 
Frebergstraße 1, 44575 Castrop-Rauxel, darf nicht länger als 3 Stunden dauern.
Interne Kennung: 8

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33140000 Medizinische Verbrauchsartikel
Zusätzliche Einstufung (cpv): 33141000 Nichtchemisches medizinisches Einwegmaterial und 
hämatologisches Verbrauchsmaterial

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Frebergstraße 1  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Feuer- und Rettungswache Castrop-Rauxel

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Industriestraße 55  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44581
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Rettungswache

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Europaplatz 1  
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Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Rathaus Castrop-Rauxel

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Industriestraße 8  
Stadt: Datteln
Postleitzahl: 45711
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Feuer- und Rettungswache Datteln

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 1 Jahr

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Rahmenvereinbarung gilt zunächst für den 
Zeitraum vom 01.09.2026 bis zum 31.08.2027. Die Rahmenvereinbarung kann dreimal um 
jeweils ein Jahr verlängert werden. Die Verlängerung wird automatisch wirksam, wenn die 
Auftraggeberinnen oder der Auftragnehmer nicht spätestens bis zum 31.03. innerhalb der 
aktuellen Vertragslaufzeit den Vertrag schriftlich kündigt. Für die Einhaltung der Frist ist der 
Zugang des Kündigungsschreibens maßgeblich. Der Vertrag endet spätestens am 31.08.2030.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 161 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zur Eintragung in das Berufsregister b) 
Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft c) Angaben über das Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen Nachweisführung: a) Eigenerklärung zur Eignung b) Eigenerklärung 
zur Eignung c) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen und ggf. auf 
besondere Anforderung des Auftraggebers zur Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende 
Nachweise
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind b) Angaben zu Arbeitskräften Nachweisführung: a) Eigenerklärung 
zur Eignung b) Eigenerklärung zur Eignung und ggf. auf besondere Anforderung des 
Auftraggebers zur Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende Nachweise

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zum Umsatz des Unternehmens in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren b) Angaben zur Betriebs- und 
Berufshaftpflichtversicherung Nachweisführung: a) Eigenerklärung zur Eignung b) 
Eigenerklärung zur Eignung und ggf. auf besondere Anforderung des Auftraggebers zur 
Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende Nachweise

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die 
Auftraggeberinnen werden die Angebote anhand der nachbenannten Zuschlagskriterien unter 
Berücksichtigung der angegebenen Wertungspunkte und Gewichtungen werten. Die 
Bewertung erfolgt separat pro Los. Die Maximalpunktzahl, die im Rahmen der objektiven 
Auswertung der insgesamt drei Auswahlkriterien je Kriterium zu erreichen ist, beträgt 5 
Punkte. Unter Berücksichtigung der jeweiligen Gewichtung (erreichte Punktzahl * Gewichtung) 
beträgt die zu erreichende Gesamtpunktzahl maximal 500 Punkte. Bei Punktgleichheit 
entscheidet das Kriterium Krisenvorhaltung. Bei weiterer Punktgleichheit entscheidet der 
Preis. Die Bewertung des Kriteriums Preis erfolgt rechnerisch wie folgt: Der günstigste 
Anbieter bekommt 5,00 Punkte. Anschließend wird die prozentuale Abweichung der Angebote 
vom Mindestangebot ermittelt. Der ermittelte Wert wird mit der maximalen Punktzahl 
multipliziert. Die erreichte Punktzahl wird kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen gerundet. 
Dies führt zu den Wertungspunkten. Maßgeblich ist die geprüfte wertungsrelevante 
Angebotssumme je Los aus der Leistungsbeschreibung Anlage 1 - Angebots- und Preisblatt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Krisenvorhaltung
Beschreibung: Der Anbieter muss eine Artikelvorhaltung von 3 Monaten garantieren. Er kann 
im Angebot eine längere Vorhaltedauer (je Los) für die Auftraggeberin garantieren. Eine 
darüberhinausgehende Vorhaltung wird gesondert wie nachfolgend bepunktet: 
Vorhaltegarantie in Monaten = Punkte unter 3 Monaten = Ausschluss ab 3 Monate = 0 Punkte 
ab 5 Monate = 1 Punkte ab 7 Monate = 2 Punkte ab 9 Monate = 3 Punkte ab 12 Monate = 4 
Punkte ab 15 Monate = 5 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Abholung
Beschreibung: Eine gute Erreichbarkeit ist für den Krisenfall hilfreich. Die Anfahrt von der im 
Angebot angegebenen Stelle zur Frebergstraße 1, 44575 Castrop-Rauxel, darf daher nicht 
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länger als 3 Stunden dauern. Eine kürzere Anfahrt wird daher gesondert bepunktet. Diese wird 
anhand der Entfernung des Abholpunktes zur genannten Adresse geprüft und wie folgt 
bewertet: Anfahrtswegdauer = Punkte Ab 180 Minuten = Ausschluss Bis 180 Minuten = 0 Bis 
150 Minuten = 1 Bis 120 Minuten = 2 Bis 90 Minuten = 3 Bis 60 Minuten = 4 Bis 30 Minuten = 
5 Die Zeit wird anhand des Routenplaners von Google-Maps ermittelt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 30/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYDGDG1Q
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 07/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 6 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: -alle in Ziffer 1 des Dokuments "Verzeichnis einzureichender 
Unterlagen" genannten Unterlagen, mit Ausnahme des Angebotsschreibens
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 07/07/2026 10:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Stadt Castrop-Rauxel Europaplatz 1 44575 Castrop-Rauxel Zi. 342
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der Angebote wird von mindestens zwei 
Vertretern des Auftraggebers gemeinsam unverzüglich nach Ablauf der Angebotsfrist 
durchgeführt. Da nur elektronische Angebote zugelassen sind, wird die Teilnahme von Bietern 
und deren Vertretern bei der Öffnung nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Unterlagen, die mit dem Angebot, auszufüllen, 
zu erklären und einzureichen sind: -Angebotsschreiben -Eigenerklärungen a) zur Eignung 
(auch für alle Unterauftragnehmer, Eignungsleihende und Mitglieder einer Bietergemeinschaft) 
b) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (auch für alle Unterauftragnehmer, 
Eignungsleihende und Mitglieder einer Bietergemeinschaft) c) zum 5. EU-Sanktionspaket 

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
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gegen Russland - RUS-Sanktionen (auch für alle Unterauftragnehmer, Eignungsleihende und 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft) -Kontaktdaten des persönlichen Ansprechpartners -ggf. 
Erklärung zu Unteraufträgen und Eignungsleihe -ggf. Verpflichtungserklärung zu 
Unteraufträgen und Eignungsleihe -ggf. Erklärung zur Bietergemeinschaft -
Leistungsbeschreibung Anlage 1 - Angebots- und Preisblatt -ggf. Verträglichkeitszertifikate zu 
Los 5
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Für jeden Abruf aus der Rahmenvereinbarung ist eine gesonderte 
Rechnung zu erstellen. Diese Rechnungslegung hat spätestens 14 Tage nach jeder einzelnen 
Komplettlieferung zu erfolgen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 9
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird auf die zulässigen Rechtsbehelfe und die 
einzuhaltenden Fristen hingewiesen: Statthafte Rechtsbehelfe für Bieter und Bewerber sind 
gem. §§ 160 ff. Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) die Rüge sowie der 
Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen Vergabekammer. 
Eine Rüge ist an diese Vergabestelle zu richten. Bitte benutzen Sie dazu die 
Kommunikationsmöglichkeit auf dem Vergabemarktplatz Metropohle Ruhr. Die zuständige 
Stelle für ein Nachprüfungsverfahren ist die Vergabekammer Westfalen der Bezirksregierung 
Münster, Albrecht-Taer-Straße 9, 48147 Münster. Statthafter Rechtsbehelf ist gem. § 160 
GWB der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen 
Vergabekammer. Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber der Auftraggeberin gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein Nachprüfungsantrag ist zudem 
unzulässig, wenn der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§168 GWB). Die 
Unwirksamkeit eines öffentlichen Auftrags nach § 135 Absatz 1 GWB kann nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den 
Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
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der Europäischen Union. Weitere Informationen zu Nachprüfungsverfahren erhalten Sie unter 
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-
westfalen
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Castrop-Rauxel
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Castrop-Rauxel

5.1.  Los: LOT-0009
Titel: Fachlos 9 - Verbrauchsmaterial Hamilton-T1
Beschreibung: Der Leistungsumfang umfasst die im Leistungsverzeichnis angegebenen 
Produkte. Der Rahmenvertrag gilt für alle in der Leistungsbeschreibung aufgeführten 
Produkte, die in den Losen vergeben werden. Los 1 stellt dabei die Beatmung, Los 2 die 
Diagnostik - Hygiene, Los 3 Trauma - Verbandstoffe, Los 4 den Zugang, Los 5 die 
Desinfektionsmittel, Los 6 den Infektionsschutz, Los 7 den Sauerstoff, Los 8 
Verbrauchsmaterial für den Corpuls³ und Los 9 Verbrauchsmaterial für den Hamilton-T1 dar. 
Bieter können Angebote für einzelne und alle Lose abgeben. Es ist möglich, dass für mehrere 
oder alle Lose derselbe Bieter den Zuschlag erhält. Die im Leistungsverzeichnis angegebenen 
Mengen stellen den geschätzten Jahresbedarf dar und ergeben sich aus dem jährlichen 
Beschaffungsdurchschnitt der vergangenen drei Haushaltsjahre unter Berücksichtigung der 
prognostizierten Bedarfsentwicklung. Die Abnahme einzelner (Sonder-) Produkte lässt sich 
nicht zuverlässig vorhersagen. Mindermengen sowie Mehrmengen im Verhältnis zur 
Leistungsbeschreibung sind daher hinzunehmen und führen nicht zu einer Korrektur der hier 
vereinbarten Einzelpreise. Die Lieferung muss in Teilmengen erfolgen, deren Umfang und 
Zeitpunkt durch den Bedarf der Städte Castrop-Rauxel und Datteln bestimmt werden. Eine 
Mindestliefermenge bzw. Mindestbestellmenge pro Abruftag während der Vertragslaufzeit wird 
nicht vereinbart. Bei Bedarf hat auch die Lieferung von einzelnen Produkten zu erfolgen. Jede 
Lieferung setzt eine gesonderte Bestellung (Abruf aus der Rahmenvereinbarung) voraus. 
Dabei kann es auch zum Abruf von Kleinmengen kommen. Dafür stellt der Auftragnehmer 
einen Online-Shop bereit, in welchem alle geforderten Produkte abrufbereit hinterlegt sind. Der 
jeweilige Auftragnehmer gewährleistet das Abrufen der Produkte über ein Online-Portal oder 
einen Online-Shop in deutscher Sprache. Kundendienst, Service, sowie sämtliche schriftliche 
und mündliche Kommunikation haben in deutscher Sprache zu erfolgen. Der Online-Shop ist 
jederzeit nutzbar. Die Ausfallzeiten dürfen im Jahresmittel 3% nicht überschreiten. 
Ansprechpartner sind montags bis freitags jeweils von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr telefonisch 
erreichbar. Für jeden Abruf aus der Rahmenvereinbarung ist eine gesonderte Rechnung zu 
erstellen. Anlieferungsstellen sind: - Feuer- und Rettungswache Castrop-Rauxel: Frebergstr. 
1, 44575 Castrop-Rauxel - Rettungswache: Industriestraße 55, 44581 Castrop-Rauxel - 
Rathaus Castrop-Rauxel: Europaplatz 1, 44575 Castrop-Rauxel - Feuer- und Rettungswache 
Datteln: Industriestraße 8, 45711 Datteln Die einzelnen Lieferungen aus der 
Rahmenvereinbarung haben jeweils grundsätzlich innerhalb von einer Woche, jedoch maximal 
14 Tage nach Abruf (Auftragseingang beim Auftragnehmer) zu erfolgen (Lieferfrist). Die 
Bestätigung des Abrufes ist dem im Abrufschreiben genannten Ansprechpartner für die 
Lieferung im Rahmen einer Auftragsbestätigung innerhalb von maximal drei Werktagen nach 
Zugang beim Auftragnehmer mitzuteilen. Produkte, welche nach Auslieferung reklamiert oder 
mittels Produktrückruf zurückgerufen werden, sind unverzüglich, maximal innerhalb von fünf 
Werktagen, nachzubessern oder gegen Neulieferung auszutauschen. Kann die angebotene 
Lieferfrist ohne Verschulden des Auftragsnehmers nicht eingehalten werden, so ist die 
abrufende Stadt unverzüglich unter Angabe der geänderten Lieferfrist und der 
voraussichtlichen Dauer des Lieferengpasses zu informieren. Für den Auftragnehmer besteht 
in einem solchen Falle eine Nachweispflicht gegenüber der Auftraggeberin, dass ein 

https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
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entstandener Lieferengpass nicht durch Versäumnis des Auftragnehmers begründet ist. Dazu 
ergeht durch den Auftragnehmer eine schriftliche Anzeige der Verzugsumstände an die 
jeweilige Auftraggeberin. Die Versorgung mit medizinischem Verbrauchsmaterial ist für den 
Rettungsdienst jederzeit relevant. Aus diesem Grunde trifft der Auftragnehmer Vorkehrungen, 
um auch in Krisensituationen, zum Beispiel durch stockenden Lieferketten oder Pandemien, 
dauerhaft arbeitsfähig zu sein. Die Lieferung geforderter Produkte muss auch ohne gesicherte 
Lieferketten über einen Zeitraum von drei Monaten aufrechtgehalten werden können. 
Alternativ muss kurzfristig, das heißt innerhalb von 21 Kalendertagen, der Halbjahresbedarf 
der geforderten Mengen abgerufen und geliefert werden können. Ein entsprechender 
Lagerbestand muss binnen 6 Wochen nach Zuschlagserteilung hergestellt sein. Als situativer 
Ausnahmefall ist in Krisenzeiten auch eine Abholung der Produkte denkbar. Den 
Auftraggeberinnen muss daher die Möglichkeit eingeräumt werden, die angebotenen Produkte 
ganzjährig jederzeit innerhalb der regulären Geschäftszeiten vor Ort beim Auftragnehmer oder 
an einem vereinbarten Übergabepunkt abzuholen. Die planmäßige Anfahrt von der 
Frebergstraße 1, 44575 Castrop-Rauxel, darf nicht länger als 3 Stunden dauern.
Interne Kennung: 9

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 33000000 Medizinische Ausrüstungen, Arzneimittel und 
Körperpflegeprodukte
Zusätzliche Einstufung (cpv): 33140000 Medizinische Verbrauchsartikel

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Frebergstraße 1  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Feuer- und Rettungswache Castrop-Rauxel

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Industriestraße 55  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44581
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Rettungswache

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Europaplatz 1  
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Rathaus Castrop-Rauxel

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Industriestraße 8  
Stadt: Datteln
Postleitzahl: 45711
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
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Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Feuer- und Rettungswache Datteln

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 1 Jahr

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Rahmenvereinbarung gilt zunächst für den 
Zeitraum vom 01.09.2026 bis zum 31.08.2027. Die Rahmenvereinbarung kann dreimal um 
jeweils ein Jahr verlängert werden. Die Verlängerung wird automatisch wirksam, wenn die 
Auftraggeberinnen oder der Auftragnehmer nicht spätestens bis zum 31.03. innerhalb der 
aktuellen Vertragslaufzeit den Vertrag schriftlich kündigt. Für die Einhaltung der Frist ist der 
Zugang des Kündigungsschreibens maßgeblich. Der Vertrag endet spätestens am 31.08.2030.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 24 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zur Eintragung in das Berufsregister b) 
Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft c) Angaben über das Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen Nachweisführung: a) Eigenerklärung zur Eignung b) Eigenerklärung 
zur Eignung c) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen und ggf. auf 
besondere Anforderung des Auftraggebers zur Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende 
Nachweise

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind b) Angaben zu Arbeitskräften Nachweisführung: a) Eigenerklärung 
zur Eignung b) Eigenerklärung zur Eignung und ggf. auf besondere Anforderung des 
Auftraggebers zur Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende Nachweise

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Angaben zum Umsatz des Unternehmens in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren b) Angaben zur Betriebs- und 
Berufshaftpflichtversicherung Nachweisführung: a) Eigenerklärung zur Eignung b) 
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Eigenerklärung zur Eignung und ggf. auf besondere Anforderung des Auftraggebers zur 
Bestätigung der Eigenerklärung entsprechende Nachweise

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die 
Auftraggeberinnen werden die Angebote anhand der nachbenannten Zuschlagskriterien unter 
Berücksichtigung der angegebenen Wertungspunkte und Gewichtungen werten. Die 
Bewertung erfolgt separat pro Los. Die Maximalpunktzahl, die im Rahmen der objektiven 
Auswertung der insgesamt drei Auswahlkriterien je Kriterium zu erreichen ist, beträgt 5 
Punkte. Unter Berücksichtigung der jeweiligen Gewichtung (erreichte Punktzahl * Gewichtung) 
beträgt die zu erreichende Gesamtpunktzahl maximal 500 Punkte. Bei Punktgleichheit 
entscheidet das Kriterium Krisenvorhaltung. Bei weiterer Punktgleichheit entscheidet der 
Preis. Die Bewertung des Kriteriums Preis erfolgt rechnerisch wie folgt: Der günstigste 
Anbieter bekommt 5,00 Punkte. Anschließend wird die prozentuale Abweichung der Angebote 
vom Mindestangebot ermittelt. Der ermittelte Wert wird mit der maximalen Punktzahl 
multipliziert. Die erreichte Punktzahl wird kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen gerundet. 
Dies führt zu den Wertungspunkten. Maßgeblich ist die geprüfte wertungsrelevante 
Angebotssumme je Los aus der Leistungsbeschreibung Anlage 1 - Angebots- und Preisblatt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Krisenvorhaltung
Beschreibung: Der Anbieter muss eine Artikelvorhaltung von 3 Monaten garantieren. Er kann 
im Angebot eine längere Vorhaltedauer (je Los) für die Auftraggeberin garantieren. Eine 
darüberhinausgehende Vorhaltung wird gesondert wie nachfolgend bepunktet: 
Vorhaltegarantie in Monaten = Punkte unter 3 Monaten = Ausschluss ab 3 Monate = 0 Punkte 
ab 5 Monate = 1 Punkte ab 7 Monate = 2 Punkte ab 9 Monate = 3 Punkte ab 12 Monate = 4 
Punkte ab 15 Monate = 5 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Abholung
Beschreibung: Eine gute Erreichbarkeit ist für den Krisenfall hilfreich. Die Anfahrt von der im 
Angebot angegebenen Stelle zur Frebergstraße 1, 44575 Castrop-Rauxel, darf daher nicht 
länger als 3 Stunden dauern. Eine kürzere Anfahrt wird daher gesondert bepunktet. Diese wird 
anhand der Entfernung des Abholpunktes zur genannten Adresse geprüft und wie folgt 
bewertet: Anfahrtswegdauer = Punkte Ab 180 Minuten = Ausschluss Bis 180 Minuten = 0 Bis 
150 Minuten = 1 Bis 120 Minuten = 2 Bis 90 Minuten = 3 Bis 60 Minuten = 4 Bis 30 Minuten = 
5 Die Zeit wird anhand des Routenplaners von Google-Maps ermittelt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
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Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 30/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYDGDG1Q
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 07/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 6 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: -alle in Ziffer 1 des Dokuments "Verzeichnis einzureichender 
Unterlagen" genannten Unterlagen, mit Ausnahme des Angebotsschreibens
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 07/07/2026 10:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Stadt Castrop-Rauxel Europaplatz 1 44575 Castrop-Rauxel Zi. 342
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der Angebote wird von mindestens zwei 
Vertretern des Auftraggebers gemeinsam unverzüglich nach Ablauf der Angebotsfrist 
durchgeführt. Da nur elektronische Angebote zugelassen sind, wird die Teilnahme von Bietern 
und deren Vertretern bei der Öffnung nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Unterlagen, die mit dem Angebot, auszufüllen, 
zu erklären und einzureichen sind: -Angebotsschreiben -Eigenerklärungen a) zur Eignung 
(auch für alle Unterauftragnehmer, Eignungsleihende und Mitglieder einer Bietergemeinschaft) 
b) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (auch für alle Unterauftragnehmer, 
Eignungsleihende und Mitglieder einer Bietergemeinschaft) c) zum 5. EU-Sanktionspaket 
gegen Russland - RUS-Sanktionen (auch für alle Unterauftragnehmer, Eignungsleihende und 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft) -Kontaktdaten des persönlichen Ansprechpartners -ggf. 
Erklärung zu Unteraufträgen und Eignungsleihe -ggf. Verpflichtungserklärung zu 
Unteraufträgen und Eignungsleihe -ggf. Erklärung zur Bietergemeinschaft -
Leistungsbeschreibung Anlage 1 - Angebots- und Preisblatt -ggf. Verträglichkeitszertifikate zu 
Los 5
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDGDG1Q
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Finanzielle Vereinbarung: Für jeden Abruf aus der Rahmenvereinbarung ist eine gesonderte 
Rechnung zu erstellen. Diese Rechnungslegung hat spätestens 14 Tage nach jeder einzelnen 
Komplettlieferung zu erfolgen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 9
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird auf die zulässigen Rechtsbehelfe und die 
einzuhaltenden Fristen hingewiesen: Statthafte Rechtsbehelfe für Bieter und Bewerber sind 
gem. §§ 160 ff. Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) die Rüge sowie der 
Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen Vergabekammer. 
Eine Rüge ist an diese Vergabestelle zu richten. Bitte benutzen Sie dazu die 
Kommunikationsmöglichkeit auf dem Vergabemarktplatz Metropohle Ruhr. Die zuständige 
Stelle für ein Nachprüfungsverfahren ist die Vergabekammer Westfalen der Bezirksregierung 
Münster, Albrecht-Taer-Straße 9, 48147 Münster. Statthafter Rechtsbehelf ist gem. § 160 
GWB der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen 
Vergabekammer. Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber der Auftraggeberin gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein Nachprüfungsantrag ist zudem 
unzulässig, wenn der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§168 GWB). Die 
Unwirksamkeit eines öffentlichen Auftrags nach § 135 Absatz 1 GWB kann nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den 
Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der Europäischen Union. Weitere Informationen zu Nachprüfungsverfahren erhalten Sie unter 
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-
westfalen
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Castrop-Rauxel
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Castrop-Rauxel

8. Organisationen

https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
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8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Castrop-Rauxel
Registrierungsnummer: 055620004004-04001-08
Postanschrift: Europaplatz 1
Stadt: Castrop-Rauxel
Postleitzahl: 44575
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@castrop-rauxel.de
Telefon: +49 2305-106-2186
Fax: +49 2305-106-2131
Internetadresse: https://www.castrop-rauxel.de/
Profil des Erwerbers: https://www.castrop-rauxel.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Stadt Datteln
Registrierungsnummer: 055620008008-31001-85
Postanschrift: Genthiner Str. 8
Stadt: Datteln
Postleitzahl: 45711
Land, Gliederung (NUTS): Recklinghausen (DEA36)
Land: Deutschland
Kontaktperson: FD 3.2 / Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@stadt-datteln.de
Telefon: +49 2363-107387
Fax: +49 2363-107156
Internetadresse: https://www.datteln.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Geschäftsstelle der Vergabekammer
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 2514112735
Fax: +49 2514112165
Internetadresse: https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht
/vergabekammer_westfalen/index.html

mailto:vergabestelle@castrop-rauxel.de
https://www.castrop-rauxel.de/
https://www.castrop-rauxel.de/
mailto:vergabestelle@stadt-datteln.de
https://www.datteln.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/index.html
https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/index.html
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Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e8150e1c-77d4-469e-998d-a104af2e047c  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 02/06/2026 13:17:20 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 381549-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 105/2026
Datum der Veröffentlichung: 03/06/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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